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Liebe Schülerinnen und Schüler, 

„Pläne sind nichts, Planung ist alles“ – das hat der amerikanische Präsident Dwight D. Eisenhower 
(1890-1969) einmal gesagt, in einer Zeit, in der amerikanische Präsidenten nicht nur durch Pöbeleien 
auf sich aufmerksam gemacht haben. 

Damit hat er zum Ausdruck gebracht, dass selbstgesetzte Ziele leichter erreichbar sind, wenn man 
den Weg dahin gut plant. Euer Ziel bei uns am Gymnasium Groß Ilsede ist der schulische Erfolg, bei 
dessen Verwirklichung wir Euch so gut wie möglich unterstützen wollen. Dazu gehört unter anderem 
dieser Schulplaner. Nutzt diesen Planer also, um Struktur in den schulischen Alltag zu bringen und 
Eure Arbeit zielgerichtet zu organisieren: Hausaufgaben und Termine eintragen, eine Notenübersicht 
anlegen usw. 

Für Eure Eltern bietet der Planer darüber hinaus eine wichtige Möglichkeit der Kommunikation 
zwischen Schule und Elternhaus: Lehrkräfte und Eltern können ihn für gegenseitige Mitteilungen 
nutzen – so besteht zum Beispiel die Möglichkeit, Entschuldigungen einzutragen. 

Nicht zuletzt hilft der Planer Euch und Euren Eltern auch, sich in der Schule zurechtzufinden: Gleich 
am Anfang findet sich eine Übersicht über Ansprechpartner und Abläufe am Gymnasium Groß Ilsede. 
Ganz wichtig ist auch unser schulisches Regelwerk, an das sich alle halten müssen, damit der 
Schulbetrieb funktioniert und wir einen respektvollen, friedlichen Umgang miteinander pflegen. 

In diesem Sinne wünsche ich Euch für das Schuljahr 2021/22 Tatkraft, gute Organisation und 
Lernerfolg, damit wir gemeinsam Ziele realisieren können! 

 

Malte Holthusen 

 

Vorwort

Liebe Schülerinnen und Schüler,

„Pläne sind nichts, Planung ist alles“, hat der amerikanische Präsident Dwight D. 
Eisenhower (1890-1969) einmal gesagt. Das gilt auch heute noch – eine Politik, die 
planvoll vorgeht, wünscht man sich ja gerade in der derzeitigen Lage besonders.

Mit dem Satz hat Eisenhower zum Ausdruck gebracht, dass selbstgesetzte Ziele 
leichter erreichbar sind, wenn man den Weg dahin gut plant. Euer Ziel bei uns am 
Gymnasium Groß Ilsede ist der schulische Erfolg, bei dessen Verwirklichung wir Euch so 
gut wie möglich unterstützen wollen. Dazu gehört unter anderem dieser Schulplaner. 
Nutzt diesen Planer also, um Struktur in den schulischen Alltag zu bringen und Eure 
Arbeit zielgerichtet zu organisieren: Hausaufgaben und Termine eintragen, eine 
Notenübersicht anlegen usw.

Für Eure Eltern bietet der Planer darüber hinaus eine wichtige Möglichkeit der 
Kommunikation zwischen Schule und Elternhaus: Lehrkräfte und Eltern können 
ihn für gegenseitige Mitteilungen nutzen – so besteht zum Beispiel die Möglichkeit, 
Entschuldigungen einzutragen.

Nicht zuletzt hilft der Planer Euch und Euren Eltern auch, sich in der Schule 
zurechtzufinden: Gleich am Anfang findet sich eine Übersicht über Ansprechpartner 
und Abläufe am Gymnasium Groß Ilsede. Ganz wichtig ist auch unser schulisches 
Regelwerk, an das sich alle halten müssen, damit der Schulbetrieb funktioniert und wir 
einen respektvollen, friedlichen Umgang miteinander pflegen.

In diesem Sinne wünsche ich Euch für das Schuljahr 2024/25 Tatkraft, gute Organisation 
und Lernerfolg, damit wir gemeinsam Ziele realisieren können!
 

Malte Holthusen

Dieses Heft soll dich bei deiner Schularbeit unterstützen.
Es enthält:

 •	 	 Wichtige Regeln und Vereinbarungen

 •  Seiten zum täglichen Eintragen der Hausaufgaben

 •	  Mitteilungsseiten

Um einen möglichst großen Nutzen von diesem Heft zu haben, sollten folgende
Punkte beachtet werden:

 •  Bringe dieses Heft bitte jeden Tag mit in die Schule.

 •  Benutze es täglich und halte es immer auf dem Laufenden.

 •  Achte auf eine saubere Führung und unterlasse Malereien in diesem Heft.

 •  Reiße niemals eine Seite aus deinem Heft.

 •  Lege Mitteilungen sofort deinen Eltern vor.

Hinweis für die Eltern

Liebe Eltern,

dieser Schuljahresbegleiter soll Ihrem Kind helfen, seinen Schulalltag selbstständig zu 
organisieren. Gleichzeitig soll er aber auch einen wichtigen Beitrag zur Kommunikation 
zwischen Elternhaus und Schule leisten. Dieses ist nur möglich, wenn Sie:

 •  Ihr Kind beim regelmäßigen Führen dieses Heftes soweit wie möglich unter- 
   stützen.

 •  Rückmeldungen aus der Schule einmal wöchentlich zur Kenntnis nehmen 
   und in diesem Heft abzeichnen.

 •  Ihre Mitteilungen an Lehrer/innen wie vorgesehen in diesem Heft eintragen.

Bitte bestätigen Sie, dass Sie von den Hinweisen für Eltern (S. 10-11) Kenntnis genom-
men haben. 

Datum:  _____________________

Unterschrift  Erziehungsberechtigte / r:  _____________________________________________

Über dieses Heft
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Kontakt

So können Sie uns erreichen

auf dem Postweg: Gymnasium Groß Ilsede
 Am Schulzentrum 35
 31241 Ilsede
telefonisch: 05172 – 986760 
per Fax: 05172 – 987782 
per Mail: verwaltung@ggilse.de
Homepage:  www.gymnasium-gi.de

Ihre Ansprechpartnerinnen im Sekretariat

Frau Harnagel Telefon: 05172 – 986761
(Sek I, Anmeldung) 

Frau Bock Telefon: 05172 – 986766 
(Sek II, Krankmeldungen Jhg. 11-13) 

N.N. Telefon: 05172 – 986760
(Vertretungs- und Stundenplan, Krankmeldungen Jhg. 5-10, Mensa)

Schulleitung und Koordinatoren

Schulleiter Herr Holthusen
 Telefon: 05172 – 986761 

stellvertretender Schulleiter Herr Borstelmann
 Telefon: 05172 – 986766 

Koordinatorin der Jhg 5-6, Frau Kühling
Zeugnisse, Lehrmittel Telefon: 05172 – 986762
 E-Mail:  k.kuehling@ggilse.de

Koordinator der Jhg 7-10, Herr Moog
Brandschutz, Sicherheit Telefon:  05172 – 986768
 E-Mail:  m.moog@ggilse.de

Koordinator der Jgh 11-13, Herr Niemeyer
Abitur Telefon: 05172 – 986763
 E-Mail: j.niemeyer@ggilse.de

Koordinator Stundenplan, Herr Reilmann
Vertretungsplan Telefon: 05172 – 986764
 E-Mail: s.reilmann@ggilse.de 
 
Mitarbeiter/ innen

Hausmeister Herr Schlurecke

Schulassistentin Frau Gählert      05172 – 986769
(Studienbücherei, Schulbuchausleihe, Unfallbescheinigungen)

Kontakt

Ansprechpartner in der Schule

Beratungslehrkräfte Frau Witthinrich und Herr Kropf 
  E-Mail: c.witthinrich@ggilse.de
   m.kropf@ggilse.de
  
Konfliktmediatoren Frau Grolle und Herr Kretschmer
 E-Mail:  d.grolle@ggilse.de
   s.kretschmer@ggilse.de

Mobbinginterventionsteam Herr Hirschl, Herr Spieler, Frau Görth, Frau Kohlstädt
 E-Mail: mobbinginterventionsteam@ggilse.de

IServ Herr Köhn und Herr Placke
 E-Mail: t.koehn@ggilse.de
   h.placke@ggilse.de

Mensa Sekretariat
 E-Mail: verwaltung@ggilse.de
 Abmeldung von Essen: (siehe „Mensa“)
  essenabmelden@ggilse.de

Schülervertretung E-Mail:   schuelervertretung@ggilse.de

SV-Beraterin:  Frau Grolle
 E-Mail:  d.grolle@ggilse.de

Ansprechpartner außerhalb der Schule

Förderverein Vorsitzender: Herr Schöffski 
                                                   Schatzmeister: Herr Seelis        
  Kontakt: foerderverein@ggilse.de 

Kreisbücherei Frau Christiansen
 Telefon:  05172 – 2440
 E-Mail: kb-ilsede@landkreis-peine.de

„Brilsede“ BeratungsRaumIlsede
 Schulsozialarbeit Ilsede
 Telefon: 0170 – 7602169
 E-Mail: brilsede@gmail.com
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Das Kollegium

Name Kürzel Fächer
Althoff Alt Ch, De
Aquilecchia Aqu La, Sn
Barbagallo Bbg Ek, Ge
Bauer Bau Bi, La
Dr. Bethlehem Bet En, La
Bondzio Bon Po, Sp
Borstelmann Bor En, Ge, Po, WuN
Breyther Bry Ch, En
Brinkmann Brk De, ev. Re
Bruer Bru Ma, Ph
Caspers Csp Bi, Sp
Dibouni Dib De, En
Dillinger Dil De, Po, DaZ
Färber Fbr Ge, ev. Re
Fricke Fre De, WuN, DaZ
Frie Fri Ma, Ph
Gardt Gar Ma, Ph
Gillner Gil Bi, Ch
Görth Gth Bi, De
Graf Grf De, Po
Grobecker Grb De, Mu
Grolle Gro De, En
Hääl Häl ev. Re
Hardies Har Bi, La
Herrmann Her Ge, If, Ma
Hirschl Hir De, Ek, Mu
Holthusen Hol Ch, De
Jankowski Jki De, DS, Mu
Kerk Ker Ek, If, Ma
Kipper Kip Ch, Fr
Kloeber Klr Bi, Ch
Kohlstädt Kst Ge, Ma
Köhn Köh Ma, Ph
Krämer Krä De, DS, En
Kretschmer Kmr Ge, Ma
Kropf Kpf De, kath. Re
Küchemann Kch Ge, Sp
Kühling Küh Bi, Sp
Kupsch Kup Ma, Sp
Lake Lak En, Sn
Lauenstein Lau De, WuN
Lechlein Lch De, DS, ev. Re
Lemke Lem La, Ma

Name Kürzel Fächer
Liefner Lie De, Ge, kath. Re
Ludwig, C. Lud En, Sp
Ludwig, S. Ldw Ch, Ma
Maßow Maw ev. Re, La
Mecke Mec Ma, Sp
Dr. Meyer Mey DS, Ku
Mildner Mil Fr, Sp
Moog Mog Fr, ev. Re
Müller Mlr Ek, Po
Niemeyer Nie Ge, Sp
Pelz Pel De, En, WuN
Peters Pet En, Sp
Placke Pla Ch, Ph
Plagge Plg Ch, Ma
Pülm Pül Ku
Räke Räk Fr, En
Reilmann Rlm If, Ma, Sp
Reimer-Nießen Rmr Ku, ev. Re
Richter Ric De, Ek, Ge
Schmidt Smi Fr, Sn
Schulz Slz De, Mu, ev. Re
Soester-Kallert Soe Bi, Ch, Po
Spieler Spr Ek, Ph
Stolley-Martens StM Ge, Ku
Tirbs Tir En, Sn
Uhlemann Uhl Ma, Po
Vieweg Vwg De, En, DaZ
von Einem VEi De, DS, Po
Winzer Win Ma, Sn
Witthinrich Wit Ku

Referendare
Name Kürzel Fächer
Krause Kse De, Mu
Petzold Ptz Ek, Sp

Mensa

Unterrichtszeiten

Betreiber: Zwergenlunch GmbH
Anschrift: Karrenkamp 5, 38126 Braunschweig
Telefon: 0531/60944680
E-Mail: kontakt@zwergenlunch.de

Öffnungszeiten Mensa und Kiosk
08:35 – 08:50 Uhr
09:25 – 09:50 Uhr
10:25 – 10:40 Uhr
11:15 – 11:45 Uhr
12:20 – 13:45 Uhr

Anmeldung, Bestellung und Essen abbestellen

Anmeldung:

- Die Anmeldung zur Teilnahme am Mittagessen in der Mensa erfolgt über das 
Sekretariat des Gymnasiums, Telefon 05172/986760.

- Hier erhält man auch zusätzliche Informationen, falls erforderlich.

Bestellung:

- Montags können die SchülerInnen die Bestelllisten und den Speiseplan für die 
jeweils übernächste Woche abholen und erhalten gleichzeitig die Essenmarken 
der laufenden Woche.

- Diese Bestelllisten sollen dann bis Mittwoch 12 Uhr wieder dort abgegeben 
werden.

Abbestellen des Essens:

- Sollte ein/e SchülerIn krank sein oder aus anderen Gründen das Essen nicht 
benötigen, kann das Essen telefonisch unter 05172/986760, per E-Mail 
(essenabmelden@ggilse.de) oder persönlich im Sekretariat spätestens bis 9:30 
Uhr des selben Tages abbestellt werden.

1. Stunde 07:55 – 08:40 5. Stunde 11:40 – 12:25
2. Stunde 08:45 – 09:30 6. Stunde 12:30 – 13:15
3. Stunde 09:45 – 10:30 7. Stunde 13:55 – 14:40
4. Stunde 10:35 – 11:20 8. Stunde 14:40 – 15:25



- 8 - - 9 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 8 - - 9 -

Was tun, wenn…

…Ihr Kind krank ist?
Siehe auch „Hinweise für Eltern“

…Ihr Kind in der Schule Probleme hat?
Hier hat sich ein direkter Kontakt zu der zuständigen Lehrkraft bewährt. Wenn nicht 
ein Fach speziell betroffen ist, wenden Sie sich am besten an den Klassenlehrer oder 
die Klassenlehrerin. Darüber hinaus stehen an unserer Schule zwei Beratungslehrkräfte 
(Frau Witthinrich, Herr Kropf) und zwei Mediatoren (Frau Grolle, Herr Kretschmer) gerne 
für ein Gespräch zur Verfügung. In Fällen von befürchtetem Mobbing in einer Klasse 
steht das Mobbing-Interventions-Team MIT (Herr Hirschl,  Herr Spieler, Frau Görth, Frau 
Kohlstädt) als Ansprechpartner bereit. 

…Ihr Kind bestohlen wurde?
Im Sekretariat (Frau Harnagel) wird der Fall aufgenommen und an die zuständige 
Versicherung/den Landkreis weitergeleitet.

…Ihr Kind gegen das Handyverbot verstoßen hat?
(siehe Hausordnung, Punkt 7.1) Das betreffende Gerät wird von der Lehrkraft 
eingezogen und kann nach Unterrichtsschluss in Absprache mit der Lehrkraft wieder 
abgeholt werden. Im Wiederholungsfall werden die Erziehungsberechtigten informiert 
und das Stattfinden einer Klassenkonferenz geprüft. 

…Ihr Kind einen Unfall hatte?
Bei der Schulassistentin Frau Gählert (Studienbücherei) wird der Fall aufgenommen 
und  von dort aus weiter bearbeitet.

…Ihr Kind Schuleigentum beschädigt hat?
Man kann natürlich auch einmal Pech haben und plötzlich „gibt es Scherben“. 
Dann hilft Ehrlichkeit am besten. Bei Schäden sind die Sekretärinnen der Schule 
Ansprechpartner. 

...Ihr Kind sein IServ-Passwort vergessen hat?
Über eine andere E-Mail-Adresse Herrn Köhn anschreiben. Er wird an diese E-Mail-
Adresse ein generiertes Einmalpasswort senden, welches beim ersten Login verändert 
werden muss (t.koehn@ggilse.de). 

Was tun, wenn…

...Ihr Kind andere Fragen zu IServ hat? 
Herrn Köhn oder Herrn Placke kontaktieren 
(t.koehn@ggilse.de oder  h.placke@ggilse.de). 

...Ihr Kind Fragen zur iPad-Bestellung hat?
Herrn Reilmann kontaktieren (s.reilmann@ggilse.de). 

...das iPad Ihres Kindes kaputt ist?
Bei Frau Scharenberg melden. Herr Spieler oder Herr Reilmann melden sich bei Ihrem 
Kind. 

 ...Ihr Kind Probleme mit dem iPad hat?
Bei Herrn Spieler zur Sprechstunde anmelden (s.spieler@ggilse.de)

...das Office Ihres Kindes nicht funktioniert?
Bei Herrn Reilmann zur Sprechstunde anmelden (s.reilmann@ggilse.de)

...Ihr Kind Probleme mit den digitalen Schulbüchern hat? 
Frau Kühling kontaktieren (k.kuehling@ggilse.de).

…es Fragen zu den Eltern-E-Mail-Adressen oder Eltern-Accounts gibt?
Herrn Moog kontaktieren (m.moog@ggilse.de).
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Hinweise für Eltern unserer Schülerinnen und Schüler in den Jahrgängen 5 bis 10:

Beurlaubungen
Beurlaubungen vom Unterricht müssen vorher schriftlich beantragt werden und zwar

• eine Einzel- bzw. Doppelstunde beim Fachlehrer

• bis zu einem Schultag beim Klassenlehrer

• darüber hinausgehende Zeiträume beim Schulleiter

• Beurlaubungen für Tage unmittelbar vor oder nach den Ferien sind nur in 
besonders begründeten Fällen möglich. Sie müssen frühzeitig beim Schulleiter 
schriftlich beantragt werden und bedürfen seiner Zustimmung.

Verlassen des Schulgeländes
Das Verlassen des Schulgeländes während der Pausen ist nicht erlaubt. Schulgelände 
sind die Gebäudeflächen und die Freifläche des Schulhofs auf der östlichen Seite 
des Schulkomplexes. Hinzu kommt der Mensabereich. Wer das Schulgelände 
ausnahmsweise zu verlassen wünscht, bedarf der Genehmigung der Aufsicht 
führenden Lehrkraft und legt ihr dazu ein entsprechendes Schreiben der Eltern, das 
den konkreten Einzelfall betrifft, zur Prüfung vor.

„Hitzefrei“-Regelungen
Nach dem Erlass „Unterrichtsorganisation“ ist ein vorzeitiges Beenden des Unterrichts 
möglich, „wenn der Unterricht durch hohe Temperaturen in den Schulräumen 
erheblich beeinträchtigt wird und andere Formen der Unterrichtsgestaltung nicht 
sinnvoll erscheinen.“ Die Entscheidung treffen die Schulleitungen am jeweiligen Tag.

Für die Jahrgänge 5 und 6 endet der Unterricht nach der 4. Stunde.

Für die Jahrgänge 7/8 und 9/10 endet der Unterricht nach der 5. und nach der 6. 
Stunde, und zwar immer im Wechsel, damit die Belastung etwas verteilt wird. 

Da sich die Schulleitungen des Schulzentrums absprechen und der Schülertransport 
sichergestellt sein muss, werden die o. g. Regelungen der Normalfall sein.
Sollten andere Maßnahmen nötig und möglich sein, werden wir diese umsetzen.

Für alle gilt:
Mensaessen, das nicht eingenommen wird, obwohl es bestellt wurde, muss bezahlt 
werden.

Sollte Ihr Kind trotz hitzefrei eine Betreuung benötigen, werden wir diese als Schule 
einrichten. Dazu bitte ich Sie, uns dies an den jeweiligen hitzefreien Tagen bis 
spätestens 10:00 Uhr per E-Mail oder Telefon (beides Verwaltung) mitzuteilen.

Hinweise für Eltern unserer Schülerinnen und Schüler in den Jahrgängen 5 bis 10:

Kalender
Der Terminkalender unserer Schule ist auf der Homepage einsehbar:  
www.gymnasium-gi.de/calendar/  

Krankmeldungen

• Die Eltern melden ihr Kind am 1. Tag im Sekretariat krank. Sollte sich die 
Erkrankung über mehr als 2 Tage hinziehen, erfolgt eine erneute Meldung im 
Sekretariat.

• Die schriftliche Entschuldigung ist spätestens innerhalb von 3 Tagen nach 
Rückkehr beim Klassenlehrer abzugeben.

• Bei Erkrankung während des Schultages meldet sich der Schüler bei dem 
Lehrer ab, bei dem er gerade Unterricht hat bzw. in der Pause bei dem Lehrer 
der nächsten Stunde.

• Da wir Ihr Kind ohne Zustimmung nicht nach Hause entlassen dürfen, stellen 
Sie bitte sicher, dass Sie oder andere Angehörige unter einer aktuellen 
Telefonnummer erreichbar sind. Andernfalls müssen erkrankte Kinder bis zum 
Unterrichtsschluss in der Schule verbleiben.

• Beim Verpassen einer Klassenarbeit kann diese zeitnah nachgeschrieben 
werden. Verpassen Schüler unentschuldigt eine Arbeit oder eine verabredete 
Nachschreibarbeit, kann diese Arbeit mit „6“ bewertet werden.

• Beim wiederholten Fehlen bei Klassenarbeiten kann die Vorlage einer 
ärztlichen Bescheinigung verlangt werden. Darüber werden die Eltern im 
Vorfeld informiert.

• Auch beim Fehlen in Arbeitsgemeinschaften oder im Förderunterricht muss 
eine schriftliche Entschuldigung der Eltern vorgelegt werden.

• Eigenverantwortlichkeit der Schüler: Es ist nicht die Aufgabe des Lehrers 
die Entschuldigungen einzufordern! Eine rückwirkende Entschuldigung 
beispielsweise „für alle Fehltage im Halbjahr“ ist nicht akzeptabel. Liegen 
Entschuldigungen nicht rechtzeitig vor, werden diese Fehltage als 
unentschuldigtes Fehlen auf dem Zeugnis vermerkt.

Arztbesuche
Im akuten Krankheitsfall kann natürlich jederzeit ein Arzt aufgesucht werden. 
Planbare Arztbesuche sollten jedoch nach Möglichkeit außerhalb der Unterrichtszeit 
gelegt werden. Ansonsten müssen sie dem entsprechenden Fachlehrer und 
dem Klassenlehrer rechtzeitig angekündigt und danach schriftlich durch eine 
Bescheinigung der Arztpraxis belegt werden. Bei der Terminierung von Arztbesuchen 
sind die festgelegten Klassenarbeiten zu berücksichtigen.
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Befreiungen vom Sportunterricht: Bestimmungen für den Schulsport

(RdErl. d. MK v. 1.9.2018 – 24 – 52 100/1 – VORIS 22410 -) 
Für Schüler/innen des Gymnasiums Groß Ilsede bedeutet dies Folgendes: 
Die vom Sportunterricht befreiten Schülerinnen und Schüler sind nach Maßgabe ihrer 
Beeinträchtigung grundsätzlich zur Anwesenheit im Sportunterricht verpflichtet und 
können zu unterstützenden Tätigkeiten herangezogen werden. 

Die Schulleitung ermächtigt die den Sportunterricht erteilenden Lehrkräfte, Schülerinnen 
und Schüler bis zur Dauer eines Monats von der Teilnahme am Sportunterricht oder 
von bestimmten Teilbereichen zu befreien. In besonders begründeten Fällen kann 
die Schulleitung auch in diesen Fällen die Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung 
verlangen (Ergänzende Bestimmungen zum Rechtsverhältnis zur Schule und zur 
Schulpflicht Punkte 3.2 und 3.3 (insbesondere 3.3.1)). 

Die über einen Monat hinausgehende Befreiung von der Teilnahme am Sportunterricht 
oder von bestimmten Teilbereichen spricht die Schulleitung auf schriftlich begründeten 
Antrag der Erziehungsberechtigten bzw. der volljährigen Schülerin oder des 
volljährigen Schülers hin aus. Diesem Antrag ist ein ärztliches Attest beizufügen, besser 
noch ein fachärztliches Attest. Unter Umständen kann die Schulleitung auch die 
Beibringung eines amtsärztlichen Attestes verlangen. Die Kosten des Attestes tragen 
die Erziehungsberechtigten bzw. die volljährige Schülerin oder der volljährige Schüler. 

Bei einem Zeitraum von mehr als drei Monaten reicht die Schulleitung den schriftlichen 
Antrag mit dem beigefügten Attest an die Niedersächsische Landesschulbehörde zur 
Entscheidung weiter. 
Abschließend sei darauf hingewiesen, dass es zu einer ungenügenden Benotung 
kommen kann, die die Versetzung gefährden kann, wenn ein Schüler der 
Leistungsaufforderung durch die Schule aus von ihm zu vertretenden Gründen nicht 
nachkommt. Denn dann genügt er nicht den Anforderungen. In diesem Fall kann die 
Note „ungenügend“ erteilt werden (Stellung des Schülers in der Schule Punkt VIII). 
Umgekehrt ist ebenso zu bedenken, dass eine gute Sportnote auch zum Ausgleich 
einer schlechten anderen Note herangezogen werden kann. 

Regeln für den Sportunterricht

Der Unterricht wird durch die „Grundsätze und Bestimmungen für den Schulsport“ 
vom  1.9.2018  geregelt.

Regel 1 Teilnahmepflicht
Grundsätzlich nehmen alle Schülerinnen und Schüler am Sportunterricht teil, entweder 
aktiv, als Helfer oder als Zuschauer. Wer nicht aktiv am Unterricht teilnehmen kann, 
bringt für diesen Tag eine Entschuldigung mit. Wer Allergien, Asthma oder andere 
Krankheiten (Herzfehler, Lungenfehler o.a.) hat, muss den Sportlehrer darüber in 
Kenntnis setzen und bei Nichtteilnahme oder Einschränkungen (best. Übungen, 
Intensität,...) ein ärztliches Attest vorlegen. Bei längeren krankheitsbedingten Ausfällen 
siehe „Befreiungen vom Sportunterricht“. Die nicht teilnehmenden Schüler tragen 
ebenfalls Turnschuhe bzw. in der Schwimmhalle dünne Kleidung und Badelatschen. 

Befreiungen vom Sportunterricht: Bestimmungen für den Schulsport

Regel 2 Sportbekleidung
Wer aktiv teilnimmt trägt Sportbekleidung, d.h. eine kurze oder lange Sporthose (zu 
erkennen an einem dehnbaren Bund und fehlendem Reißverschluss; abgeschnittene 
Jeans sind Freizeithosen.), ein entsprechendes Oberteil und Sportschuhe. 
Die Schuhe, die in der Halle getragen werden, dürfen nicht gleichzeitig als 
Straßenschuhe getragen werden. Die Schuhe müssen fest am Fuß sitzen, Plateausohlen 
sind wegen erhöhter Unfallgefahr nicht zugelassen.

Regel 3 Stundenbeginn/Stundenende/Pausen         
In der Regel findet Sport in Doppelstunden (1.+2., 3.+4., 5.+6. oder 7.+8. Stunde) 
statt. Die kleine Pause zwischen den beiden Sportstunden entfällt, die Schüler sollen 
allerdings die Möglichkeit bekommen, zu trinken. Die Schüler müssen jeweils pünktlich 
zu Stundenbeginn vor der entsprechenden Sporthalle bzw. dem Stadion sein. D.h. 
sie müssen ggf. in den letzten 5 Minuten der großen Pause zu der entsprechenden 
Sportstätte gehen. Der Sportunterricht wird frühestens 10 Minuten vor dem Klingeln in 
der Halle beendet, so dass die Schüler anschließend ausreichend Zeit zum Umziehen 
und ggf. Zurückgehen zur Schule haben.

Regel 4 Vergesslichkeit
Wer sein Sportzeug vergessen hat, kann grundsätzlich nicht aktiv am Sportunterricht 
teilnehmen, wird jedoch zu Hilfsdiensten aller Art herangezogen. Regelmäßiges 
Vergessen entschuldigt keine schwachen Leistungen bei Überprüfungen.

Regel 5 Sport im Freien
In den Sommermonaten (etwa Mai bis September) findet der Unterricht überwiegend 
im Freien statt. Dazu ist entsprechende Bekleidung notwendig. Auch wenn es 
frühmorgens regnet oder kühl ist, kann nicht ausgeschlossen werden, dass bei 
Wetteränderung der Unterricht im Freien stattfindet. Die Entscheidung trifft die 
Lehrkraft vor Ort. Nicht aktive Schüler werden zum Stoppen, Messen oder Schreiben 
herangezogen. 

Regel 6 Schmuck und Wertsachen
Beim Sport ist das Tragen von Schmuck wegen der Verletzungsgefahr nicht zulässig. 
Ohrringe, Uhren, Ketten, Ringe, Piercing usw. müssen abgelegt oder gegebenenfalls 
abgeklebt werden (für Tape sorgt jede/jeder selbst). Wertgegenstände bleiben in 
der Umkleidekabine. Diese wird zu Beginn der Unterrichtsstunde abgeschlossen. Am 
besten verzichtet man am Sporttag auf Schmuck und Wertsachen. 

Regel 7 Hygiene und Gefahren
Beim Sport werden lange Haare aus Sicherheitsgründen nicht offen getragen. Es wird 
weiterhin auf die Zweckmäßigkeit einer Sportbrille oder Kontaktlinsen hingewiesen. 
Zum Sportunterricht bringt jedes Kind mindestens ein kleines Handtuch und Seife mit, 
nach dem Unterricht kann auch geduscht werden. 

Regel 8 Mädchen betreffend
Schülerinnen nehmen grundsätzlich während der Regel aktiv am Sportunterricht teil, 
selbstverständlich auf Wunsch mit individuellen Einschränkungen.
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Ganztag

Sehr geehrte Eltern!

Liebe Schülerinnen und Schüler!

Hier finden Sie wichtige Informationen für das Ganztagsangebot am Gymnasium 
Groß Ilsede. Alle außerschulischen Angebote finden jeweils montags bis donnerstags 
von 13:55 Uhr bis 15:25 Uhr statt. Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos.

Von 13:15 Uhr bis 13:55 Uhr ist Mittagspause, in der die Schüler Gelegenheit haben, 
in der Mensa ein warmes Mittagessen oder auch einen Salat einzunehmen. Nähere 
Informationen zur Anmeldung für das Mensaessen haben die Schüler bereits erhalten.

Außerhalb ihrer Unterrichtszeit können die Schüler von Montag bis Donnerstag unter 
Aufsicht ihre Hausaufgaben erledigen. In diesem Zeitraum gibt es auch noch weitere 
Angebote, die gewählt werden können und sportlich, kreativ, musisch, sprachlich und 
sozial ausgerichtet sind. Die Durchführung der Angebote richtet sich nach den zur 
Verfügung stehenden Lehrkräften und nach den Anmeldezahlen.

Die Anmeldung gilt jeweils bindend für ein halbes Jahr. Bei den Angeboten mit 
externen Partnern (Kreismusikschule, lokale Sportvereine, Kreisvolkshochschule) ist für 
die Planung eine verbindliche Anmeldung für ein Schuljahr erforderlich.

Die Informationen zum aktuellen Angebot finden Sie auf unserer Homepage unter 
dem Menüpunkt „Service“. Rückfragen bitte an: m.hirschl@ggilse.de

Entfall des Ganztagsangebotes:
An einzelnen Tagen (Zeugnisausgabe, Sporttage u.a.) findet kein Ganztagsangebot 
statt. Diese Ausnahmen entnehmen Sie bitte dem Vertretungsplan. Die Angebote, die 
über die Kooperation mit externen Partnern laufen, finden immer statt.

Krankheit Ihres Kindes:
Wenn Ihr Kind krank ist oder ausnahmsweise einmal nicht an einem Ganztagsangebot 
teilnehmen kann, teilen Sie dies bitte morgens dem Sekretariat (Frau Bock Tel.: 
05172/986766) mit. Es reicht nicht, wenn sich die Kinder eigenständig abmelden.

Weitere Informationen zum aktuellen Ganztagsangebot und zur Anmeldung erfahren 
Sie zu Beginn des Schuljahres über Iserv.

Kerstin Kühling
(Koordinatorin)
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Gymnasium Groß Ilsede – Raum __________ 

Verhalten im Brandfall 
 

Ruhe bewahren!  
 

 Tür zum Brandraum schließen 
 

 Hausalarm auslösen, Brand melden 
 

 Nächster Feuermelder:   _________________________ 
 

 Nächstes Telefon:   _________________________ 
 

   NOTRUF  
 FEUERWEHR  112 
 Haustelefon  0-112 

 

 
 Feueralarm: Sirene und automatische Ansage  

 

 Schultaschen liegen lassen 
 

 Fenster und Türen schließen 
 

 Abmarsch unter der Leitung der Lehrkraft zum Sammelplatz 
 

 Auf hilflose oder behinderte Personen achten 
 

 Nicht in oder durch verrauchte Bereiche gehen 
 

 1. Rettungsweg:  _______________________________ 
 

Sammelplatz:   _______________________________ 
 

 2. Rettungsweg: _______________________________ 
 

_______________________________ 
 

Sammelplatz:   _______________________________ 
 

 Aufgaben an der Sammelstelle für Lehrkräfte 
 

 Vollzähligkeit der Klasse überprüfen 
 

 Fehlende Personen sofort beim Sammelplatz melden → Weiterleitung an 
Brandmeldezentrale beim Hausmeister 

 

 Auf weitere Anweisungen warten 
 

 Löschversuche nur unter Beachtung der Eigensicherung unternehmen 
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Unterweisung zum Verhalten im Alarmfall

Verhalten im Alarmfall

•  Schultaschen liegen lassen

•  ggf. Fenster schließen

•  Raum geordnet und ruhig, aber rasch verlassen

•  zusammenbleiben: Klassen-/Kurssprecher gehen voran, die Lehrkraft kommt nach

•  Tür schließen

•  1. Fluchtweg zum Sammelplatz nutzen

→  sollte dieser versperrt sein: 2. Fluchtweg nutzen

→  sollte dieser auch versperrt sein: im Klassenraum auf die Feuerwehr warten und 
sich bemerkbar machen

•  fehlende Personen sofort beim Sammelplatz melden

•  auf weitere Anweisungen warten

evA-Stunden

Schülergruppen ohne Aufsicht schließen sich beim Sammelplatz einer anderen Klasse 
an und benachrichtigen die Lehrkraft

Sportunterricht

Nicht umkleiden, gemeinsam zum Sammelplatz gehen;
bei Regen oder Kälte: in der Nähe des Ausgangs oder Notausgangs versammeln

Flucht- und Rettungswege

Abschnitt 1. Rettungsweg 2. Rettungsweg Sammelplatz

Trakt 0 
1. und 2. OG

Über das Treppen-
haus durch die Kleine 
Pausenhalle auf den 
Schulhof

Über die Nottreppe in 
den Innenhof, von dort 
über Trakt 8 ins Freie
(C 1.01 und C 1.06: 
Über das Treppenhaus 
zum Haupteingang)

Rasenfläche des 
Schulhofs 
Schulhof der Trakte 7 
und 8 
(Rasenfläche vor der 
Verwaltung)

Trakt 0 EG Haupteingang
Durch die Kleine 
Pausenhalle auf den 
Schulhof

Rasenfläche vor der 
Verwaltung, Rasenfläche 
des Schulhofs

Trakte 1,2,3 
und 5

Über das Treppen-
haus auf den Schul-
hof

Durch die Fluchttür in 
den Nebenraum / über 
die Nottreppe ins Freie 
(OG) / aus dem Fenster 
ins Freie (EG)

Rasenfläche des 
Schulhofs

Trakt 4
Über das Treppen-
haus zum Nordein-
gang

Durch die Fluchttür in 
den Nebenraum / über 
die Nottreppe ins Freie 
(OG) / aus dem Fenster 
ins Freie (EG)

Fläche vor dem Nordein-
gang 
Rasenfläche des 
Schulhofs

Trakt 6 und 
Große Pau-

senhalle

Über das Treppen-
haus auf den Schul-
hof

Über den Notausgang 
der Großen Pausen- 
halle auf den Schulhof

Rasenfläche des 
Schulhofs

Trakte 7 und 8
Über das Treppen-
haus auf den Schul-
hof

Durch die Fluchttür in 
den Nebenraum / über 
die Nottreppe ins Freie 
(OG) / aus dem Fenster 
ins Freie (EG)

Schulhof der Trakte 7 
und 8

Kleine 
Pausenhalle

Über das Treppen-
haus auf den Schul-
hof

Flur zum Haupteingang
Rasenfläche des 
Schulhofs Rasenfläche 
vor der Verwaltung

Aula Verwaltungseingang
Durch die Fluchttüren 
über die Kleine Pausen-
halle auf den Schulhof

Rasenfläche vor der 
Verwaltung 
Rasenfläche des 
Schulhofs

Verwaltung Verwaltungseingang 
Haupteingang

Haupteingang 
Verwaltungseingang

Rasenfläche vor der 
Verwaltung

Lehrerzimmer Verwaltungseingang Über Trakt 3 auf den 
Schulhof

Rasenfläche vor der 
Verwaltung 
Rasenfläche des 
Schulhofs

Sport- und 
Gymnastik-

halle
Verwaltungseingang Durch die Fluchttüren 

ins Freie

Rasenfläche vor der 
Verwaltung 
Fläche vor dem 
Nordeingang

4 Sammelplätze:
•    Rasenfläche des Schulhofs
•    Schulhof der Trakte 7 und 8
•    Rasenfläche vor der Verwaltung
•    Fläche vor dem Nordeingang

Feuerwehrzufahrt 
nicht behindern! 

Flucht- und Rettungswege 
 

 
 

4 Sammelplätze:  
 Rasenfläche des Schulhofs 
 Schulhof der Trakte 7 und 8   
 Rasenfläche vor der Verwaltung   
 Fläche vor dem Nordeingang  

Abschnitt 1. Rettungsweg 2. Rettungsweg Sammelplatz 

Trakt 0 
1. und 2. OG 

Über das Treppenhaus 
durch die Kleine 
Pausenhalle auf den 
Schulhof 

Über die Nottreppe in 
den Innenhof, von dort 
über Trakt 8 ins Freie  
(011 und 014: Über 
das Treppenhaus zum 
Haupteingang) 

Rasenfläche des 
Schulhofs 
Schulhof der Trakte 7 
und 8 
(Rasenfläche vor der 
Verwaltung) 

Trakt 0 
EG Haupteingang 

Durch die Kleine 
Pausenhalle auf den 
Schulhof 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung  
Rasenfläche des 
Schulhofs 

Trakte 1,2,3  
und 5 

Über das Treppenhaus 
auf den Schulhof 

Durch die Fluchttür in 
den Nebenraum / über 
die Nottreppe ins Freie 
(OG) / aus dem 
Fenster ins Freie (EG) 

Rasenfläche des 
Schulhofs 

Trakt 4 Über das Treppenhaus 
zum Nordeingang 

Durch die Fluchttür in 
den Nebenraum / über 
die Nottreppe ins Freie 
(OG) / aus dem 
Fenster ins Freie (EG) 

Fläche vor dem 
Nordeingang 
Rasenfläche des 
Schulhofs 

Trakt 6 und 
Große 

Pausenhalle 
Über das Treppenhaus 
auf den Schulhof 

Über den Notausgang 
der Großen Pausen-
halle auf den Schulhof 

Rasenfläche des 
Schulhofs 

Trakt 7 
Über das jeweilige 
Treppenhaus auf den 
Schulhof 

Durch die Fluchttür in 
den Nebenraum / über 
die Nottreppe ins Freie 
(OG) / aus dem 
Fenster ins Freie (EG) 

Schulhof der Trakte 7 
und 8 

Kleine 
Pausenhalle 

Über das Treppenhaus 
auf den Schulhof 

Flur zum 
Haupteingang 

Rasenfläche des 
Schulhofs 
Rasenfläche vor der 
Verwaltung 

Aula Verwaltungseingang 

Durch die Fluchttüren 
über die Kleine Pau- 
senhalle auf den 
Schulhof 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung  
Rasenfläche des 
Schulhofs 

Verwaltung Verwaltungseingang 
Haupteingang 

Haupteingang 
Verwaltungseingang 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung 

Lehrerzimmer Verwaltungseingang Über Trakt 3 auf den 
Schulhof 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung 
Rasenfläche des 
Schulhofs 

Sport- und 
Gymnastikhalle Verwaltungseingang Durch die Fluchttüren 

ins Freie 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung 
Fläche vor dem 
Nordeingang 

Feuerwehrzufahrt 
nicht behindern! 

Flucht- und Rettungswege 
 

 
 

4 Sammelplätze:  
 Rasenfläche des Schulhofs 
 Schulhof der Trakte 7 und 8   
 Rasenfläche vor der Verwaltung   
 Fläche vor dem Nordeingang  

Abschnitt 1. Rettungsweg 2. Rettungsweg Sammelplatz 

Trakt 0 
1. und 2. OG 

Über das Treppenhaus 
durch die Kleine 
Pausenhalle auf den 
Schulhof 

Über die Nottreppe in 
den Innenhof, von dort 
über Trakt 8 ins Freie  
(011 und 014: Über 
das Treppenhaus zum 
Haupteingang) 

Rasenfläche des 
Schulhofs 
Schulhof der Trakte 7 
und 8 
(Rasenfläche vor der 
Verwaltung) 

Trakt 0 
EG Haupteingang 

Durch die Kleine 
Pausenhalle auf den 
Schulhof 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung  
Rasenfläche des 
Schulhofs 

Trakte 1,2,3  
und 5 

Über das Treppenhaus 
auf den Schulhof 

Durch die Fluchttür in 
den Nebenraum / über 
die Nottreppe ins Freie 
(OG) / aus dem 
Fenster ins Freie (EG) 

Rasenfläche des 
Schulhofs 

Trakt 4 Über das Treppenhaus 
zum Nordeingang 

Durch die Fluchttür in 
den Nebenraum / über 
die Nottreppe ins Freie 
(OG) / aus dem 
Fenster ins Freie (EG) 

Fläche vor dem 
Nordeingang 
Rasenfläche des 
Schulhofs 

Trakt 6 und 
Große 

Pausenhalle 
Über das Treppenhaus 
auf den Schulhof 

Über den Notausgang 
der Großen Pausen-
halle auf den Schulhof 

Rasenfläche des 
Schulhofs 

Trakt 7 
Über das jeweilige 
Treppenhaus auf den 
Schulhof 

Durch die Fluchttür in 
den Nebenraum / über 
die Nottreppe ins Freie 
(OG) / aus dem 
Fenster ins Freie (EG) 

Schulhof der Trakte 7 
und 8 

Kleine 
Pausenhalle 

Über das Treppenhaus 
auf den Schulhof 

Flur zum 
Haupteingang 

Rasenfläche des 
Schulhofs 
Rasenfläche vor der 
Verwaltung 

Aula Verwaltungseingang 

Durch die Fluchttüren 
über die Kleine Pau- 
senhalle auf den 
Schulhof 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung  
Rasenfläche des 
Schulhofs 

Verwaltung Verwaltungseingang 
Haupteingang 

Haupteingang 
Verwaltungseingang 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung 

Lehrerzimmer Verwaltungseingang Über Trakt 3 auf den 
Schulhof 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung 
Rasenfläche des 
Schulhofs 

Sport- und 
Gymnastikhalle Verwaltungseingang Durch die Fluchttüren 

ins Freie 

Rasenfläche vor der 
Verwaltung 
Fläche vor dem 
Nordeingang 
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Bewertung des Arbeits- und Sozialverhaltens
Die Bewertungskriterien beruhen auf dem Erlass d. MK: „Zeugnisse in den allgemein bildenden Schulen“ 
v. 11. 08. 2014.  Die Bewertungsstufen sind nicht mit Schulnoten gleichzusetzen. 

Bewertungsstufen

A

„verdient besondere Anerkennung“ 
(Diese Bewertung soll erteilt werden, wenn das 
Verhalten den Erwartungen in besonderem 
Maße entspricht und Gesichtspunkte hervorra-
gen.)

D

„entspricht den Erwartungen mit 
Einschränkungen“ 
(Diese Bewertung soll erteilt werden, wenn das 
Verhalten den Erwartungen im Ganzen noch 
entspricht.)

B

 „entspricht den Erwartungen in vollem Um-
fang“ 
(Diese Bewertung soll erteilt werden, wenn das 
Verhalten den Erwartungen voll und uneinge-
schränkt entspricht.)

E

„entspricht nicht den Erwartungen“ 
(Diese Bewertung soll erteilt werden, wenn das 
Verhalten den Erwartungen nicht oder ganz 
überwiegend nicht entspricht und eine Ver-
haltensänderung in absehbarer Zeit nicht zu 
erwarten ist.)

C

„entspricht den Erwartungen“ 
(Diese Bewertung soll erteilt werden, wenn das 
Verhalten den Erwartungen im Allgemeinen 
entspricht.)

Die Bewertung bezieht sich vor allem auf folgende Gesichtspunkte:
Arbeitsverhalten

Leistungsbe-
reitschaft und 

Mitarbeit

Ziel- und Ergebni-
sorientierung

Kooperations-
fähigkeit Selbstständigkeit Sorgfalt und 

Ausdauer Verlässlichkeit

- Bereitet Unter-
richt vor und 
nach z.B. HA

- Motivation
- Fängt in Stillar-

beit sofort an
- Quantität
- Bringt sich in 

GA ein

- Zielerreichung
- Lösungsvor-

schläge entwi-
ckeln

- Selbstständi-
ges Nach-
fragen

- Zügiges Arbei-
ten

- Lösungs-
vorschläge 
umsetzen

- Bereitschaft 
zur Zusammen-
arbeit mit 
JEDEM

- Kompromiss-
bereitschaft

- sich auf Bei-
träge anderer 
beziehen

- Zuhören
- Einbringen ei-

gener Stärken 
/ Fähigkeiten 
zum Wohle 
aller

- Organisation 
des Arbeitsab-
laufs

- Bearbeitung 
von Aufgaben

- Organisation 
der Arbeits-
materialien, 
passende 
Arbeitsmate-
rialien dabei 
haben

- Hilfsangebote 
einfordern (HA/
Infozettel, Ver-
ständnisfragen)

- Zeiteinteilung

- Genaues Le-
sen/ Bearbei-
ten

- Heft- und 
Mappen-
führung

- Bei Schwie-
rigkeiten nicht 
resignieren

- Schrift
- Strukturiertheit
- Kontinuität

- Hausaufgaben
- Pünktlichkeit
- Material
- Fristen einhal-

ten
- Klassendienste
- Rückläufer 

pünktlich

Sozialverhalten
Vereinbaren 
und Einhalten 
von Regeln, 

Fairness

Hilfsbereitschaft 
und Achtung 

anderer

Übernahme von 
Verantwortung

Mitgestaltung 
des Gemein-
schaftslebens

Reflexions-
fähigkeit Konfliktfähigkeit

- Klassenregeln 
einhalten

- Ehrlichkeit
- Hausordnung, 

Pausenregeln
- Ämter und 

Dienste wahr-
nehmen

- Unterstützung 
Schwächerer

- Wertschätzung 
persönlicher 
Gegenstände

- Empathie (kein 
Cybermob-
bing,…)

- verlässlicher 
Hausaufga-
benpate

- Aufgabenüber-
nahme und 
nachhaltiges 
Handeln

- Klassengemein-
schaft Empa-
thie, Mitnahme 
von AB

- im Klassenraum:                  
Papier, Licht, 
Müll, Stühle, 

- Aufgaben im 
Klassenver-
band

- Planung 
Klassenveran-
staltungen

- außerunter-
richtliche 
Aktivitäten

- AGs
- SV und Konfe-

renzen

- Folgen des 
eigenen Han-
delns

- Einsicht - sich 
selbst wahr-
nehmen

- Perspektiv-
wechsel

- Empathie
- Ursachen 

des eigenen 
Verhaltens 
erkennen

- Kompromiss-
fähigkeit

- Kritikfähigkeit
- die Schuld 

nicht nur 
bei anderen 
suchen

- Empathie
- Kann sich 

mit anderen 
einigen

Verfahren der Beurteilung
Die Bewertung des Arbeits- und Sozialverhaltens erfolgt erlassgemäß durch Beschluss der Klassenkonferenz 
auf Vorschlag der Klassenlehrerin oder des Klassenlehrers.

Sprechprüfung in den modernen Fremdsprachen 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

gemäß den Vorgaben der Kerncurricula Englisch, Französisch und Spanisch für das 
Gymnasium Schuljahrgänge 5-10 erfolgen mündliche Prüfungen, mit deren Hilfe der 
Kompetenzbereich SPRECHEN beurteilt wird.
Im Fach Englisch findet je eine mündliche Prüfung in den Klassen 5, 7 und 9 statt, in den 
Fächern Französisch und Spanisch findet je eine mündliche Prüfung in den Klassen 8 und 
10 statt.

Eine solche Prüfung ersetzt jeweils eine Klassenarbeit.

Die Prüfungen finden voraussichtlich im zweiten Halbjahr statt,  genaue Termine werden 
den Schülerinnen und Schülern rechtzeitig mitgeteilt.

Hierzu noch ein paar weitergehende Informationen:

 Die Prüfung wird in der Regel in 2er Gruppen (Ausnahmen sind möglich) stattfinden, 
die vorher ausgelost worden sind.

 Die Dauer der Prüfung pro 2er-Gruppe beträgt: ca. 8-10 Minuten (En. Jhg.5, Frz./Sp. 
Jhg. 8), ca. 12- 13 Minuten (En. Jhg 7, Frz./Sp. Jhg. 10) und 15-16 Minuten (En. Jhg. 9).

 Die jeweiligen Fremdsprachenlehrer geben den Terminplan rechtzeitig bekannt.
 Die Prüfung findet während  der regulären Unterrichtszeit bzw. darüber hinaus statt 

(vgl. Terminplan). Die Schüler sind für die Prüfung vom Unterricht befreit, nehmen 
aber sowohl vorher als auch nachher am regulären Unterricht teil. Sie verlassen 
selbstständig den Fachunterricht, um zu ihrer Prüfung zu gehen. Die jeweiligen 
Fachlehrer sind informiert.

 In der Regel führt der jeweilige Fremdsprachenlehrer die Prüfung durch, ein 
zweiter Kollege protokolliert die Leistungen. Beide zusammen legen auf Basis eines 
einheitlichen Bewertungskatalogs das Prüfungsergebnis fest. Das Bewertungsschema 
wurde im Unterricht besprochen und ist den Schülern bekannt.

 Das Ergebnis wird in der nächsten Unterrichtsstunde bekannt gegeben und 
erläutert. Die Schüler erhalten den Bewertungsbogen zur Vorlage bei den 
Erziehungsberechtigten und geben ihn in der nächsten Unterrichtsstunde wieder 
beim Lehrer ab (wie eine Klassenarbeit).

 Die Prüfung besteht aus drei Teilen:
Teil 1: Interview
Jeder  Prüfling  stellt  sich  kurz  vor  (z.B.  Name,  Alter,  Geburtsdatum,  Wohnort,  
eigene  Ideen). Anschließend werden jedem Prüfling einige Fragen aus dem 
persönlichen Lebensbereich gestellt.
Teil 2: Monolog
Jeder  Prüfling  beschreibt  ein  ihm  vorgelegtes  Bild  oder  äußert  sich  zu  einer  mit  
dem  Bild vorgegeben (Problem-) Situation/Thematik.
Teil 3: Dialog/Diskussion
Bildmaterial:  die  Prüflinge  führen  Alltagsgespräche  mit  verteilten  Rollen,  
diskutieren/lösen  ein Problem, einigen sich auf einen Kompromiss…

Bitte ermuntern Sie Ihre Kinder, z.B. entsprechende Vokabeln und Redewendungen zu 
wiederholen. Wichtig ist aber auch, zu beruhigen und die Aufregung zumindest ein wenig 
in Grenzen zu halten. Für eventuelle Fragen stehen Ihnen die Fremdsprachenlehrer Ihres 
Kindes gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

die Fachkonferenzleitungen Englisch, Französisch und Spanisch

(Englisch, Französisch, Spanisch)
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Verhalten im Musikraum

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Laborordnung

Allgemeine Verhaltensregeln in den naturwissenschaftlichen
Fachräumen (Physik, Chemie, Biologie)

– Die Verhaltensregeln können das Mitdenken nicht ersetzen -

1.  Du wurdest über die Schutzeinrichtungen und Fluchtwege in den Fachräumen, 
über die Lage und Bedienung des elektrischen Notschalters und über vorhandene 
Löscheinrichtungen (Feuerlöscher, Löschdecke) sowie über den Standort des 
Verbandskastens informiert.

2. Die Fachräume dürfen von den Schülerinnen und Schülern nur unter Aufsicht des 
Fachlehrers betreten werden!

3.  Beim Betreten des Raumes sind die Tische auf Unversehrtheit zu prüfen.
 Beschädigungen oder starke Beschmutzungen sind sofort zu Beginn 

der Stunde dem Fachlehrer zu melden. Erfolgt eine solche Meldung 
nicht, ist derjenige haftbar, der zuletzt an dem Tisch gesessen hat.

4.  In den Fachräumen darf grundsätzlich nicht ohne Einwilligung des 
Fachlehrers gegessen und getrunken werden.

5.  Geräte und Chemikalien dürfen erst nach Aufforderung des 
Fachlehrers genutzt werden.

6.  Geräte und Chemikalien sowie Wasserhähne sind kein Spielzeug. Waschbecken 
und Stromports sind keine Mülleimer.

7.  Beachte stets die Sicherheitsvorkehrungen und Versuchsbeschreibungen. Die 
Anweisungen der Lehrer/innen müssen unbedingt beachtet werden.

8.  Versuchsanleitungen sind sorgfältig zu lesen. Wenn dir die Versuchsdurchführung 
oder der Umgang mit einem Gerät unklar ist, frage den Fachlehrer.

9.  Während des Experimentierens sollte alles, was nicht zum 
Experimentieren gebraucht wird (Taschen, Jacken, Stühle) aus dem 
Weg geräumt werden.

10.  Beim Verlassen des Fachraumes sind alle Stühle ordentlich unter den 
Tisch zu schieben. Nach der 6. Stunde müssen die Stühle hochgestellt 
werden.

Ich habe die Verhaltensregeln und Sicherheitsvorschriften zur Kenntnis genommen 
und werde sie einhalten.

_______________________    _______________________________________
Datum      Unterschrift

AAllllggeemmeeiinnee  VVeerrhhaalltteennssrreeggeellnn  iinn  ddeenn  nnaattuurrwwiisssseennsscchhaaffttlliicchheenn  
FFaacchhrrääuummeenn  ((PPhhyyssiikk,,  CChheemmiiee,,  BBiioollooggiiee))  

 
– Die Verhaltensregeln können das Mitdenken nicht ersetzen - 

1. Du wurdest über die Schutzeinrichtungen und Fluchtwege in den Fachräumen, 
über die Lage und Bedienung des elektrischen Notschalters und über vorhandene 
Löscheinrichtungen (Feuerlöscher, Löschdecke) sowie über den Standort des 
Verbandskastens informiert. 

2. Die Fachräume dürfen von den Schülerinnen und Schülern nur unter Aufsicht des 
Fachlehrers betreten werden! 

3. Beim Betreten des Raumes sind die Tische auf Unversehrtheit zu prüfen. 
Beschädigungen oder starke Beschmutzungen sind sofort zu Beginn der Stunde 
dem Fachlehrer zu melden. Erfolgt eine solche Meldung nicht, ist derjenige 
haftbar, der zuletzt an dem Tisch gesessen hat. 

4. In den Fachräumen darf grundsätzlich nicht ohne Einwilligung des Fachlehrers 
gegessen und getrunken werden. 

5. Geräte und Chemikalien dürfen erst nach Aufforderung des Fachlehrers genutzt 
werden. 

6. Geräte und Chemikalien sowie Wasserhähne sind kein Spielzeug. Waschbecken und 
Stromports sind keine Mülleimer. 

7. Beachte stets die Sicherheitsvorkehrungen und Versuchsbeschreibungen. Die 
Anweisungen der Lehrer/innen müssen unbedingt beachtet werden. 

8. Versuchsanleitungen sind sorgfältig zu lesen. Wenn dir die Versuchsdurchführung 
oder der Umgang mit einem Gerät unklar ist, frage den Fachlehrer. 

9. Während des Experimentierens sollte alles, was nicht zum Experimentieren 
gebraucht wird (Taschen, Jacken, Stühle) aus dem Weg geräumt werden.  

10. Beim Verlassen des Fachraumes sind alle Stühle ordentlich unter den Tisch zu 
schieben. Nach der 6. Stunde müssen die Stühle hochgestellt werden. 

 

Ich habe die Verhaltensregeln und Sicherheitsvorschriften zur Kenntnis genommen 
und werde sie einhalten. 
 
 
 
 
_________________  ___________________________________ 
 Datum Unterschrift 

AAllllggeemmeeiinnee  VVeerrhhaalltteennssrreeggeellnn  iinn  ddeenn  nnaattuurrwwiisssseennsscchhaaffttlliicchheenn  
FFaacchhrrääuummeenn  ((PPhhyyssiikk,,  CChheemmiiee,,  BBiioollooggiiee))  

 
– Die Verhaltensregeln können das Mitdenken nicht ersetzen - 

1. Du wurdest über die Schutzeinrichtungen und Fluchtwege in den Fachräumen, 
über die Lage und Bedienung des elektrischen Notschalters und über vorhandene 
Löscheinrichtungen (Feuerlöscher, Löschdecke) sowie über den Standort des 
Verbandskastens informiert. 

2. Die Fachräume dürfen von den Schülerinnen und Schülern nur unter Aufsicht des 
Fachlehrers betreten werden! 

3. Beim Betreten des Raumes sind die Tische auf Unversehrtheit zu prüfen. 
Beschädigungen oder starke Beschmutzungen sind sofort zu Beginn der Stunde 
dem Fachlehrer zu melden. Erfolgt eine solche Meldung nicht, ist derjenige 
haftbar, der zuletzt an dem Tisch gesessen hat. 

4. In den Fachräumen darf grundsätzlich nicht ohne Einwilligung des Fachlehrers 
gegessen und getrunken werden. 

5. Geräte und Chemikalien dürfen erst nach Aufforderung des Fachlehrers genutzt 
werden. 

6. Geräte und Chemikalien sowie Wasserhähne sind kein Spielzeug. Waschbecken und 
Stromports sind keine Mülleimer. 

7. Beachte stets die Sicherheitsvorkehrungen und Versuchsbeschreibungen. Die 
Anweisungen der Lehrer/innen müssen unbedingt beachtet werden. 

8. Versuchsanleitungen sind sorgfältig zu lesen. Wenn dir die Versuchsdurchführung 
oder der Umgang mit einem Gerät unklar ist, frage den Fachlehrer. 

9. Während des Experimentierens sollte alles, was nicht zum Experimentieren 
gebraucht wird (Taschen, Jacken, Stühle) aus dem Weg geräumt werden.  

10. Beim Verlassen des Fachraumes sind alle Stühle ordentlich unter den Tisch zu 
schieben. Nach der 6. Stunde müssen die Stühle hochgestellt werden. 

 

Ich habe die Verhaltensregeln und Sicherheitsvorschriften zur Kenntnis genommen 
und werde sie einhalten. 
 
 
 
 
_________________  ___________________________________ 
 Datum Unterschrift 

AAllllggeemmeeiinnee  VVeerrhhaalltteennssrreeggeellnn  iinn  ddeenn  nnaattuurrwwiisssseennsscchhaaffttlliicchheenn  
FFaacchhrrääuummeenn  ((PPhhyyssiikk,,  CChheemmiiee,,  BBiioollooggiiee))  

 
– Die Verhaltensregeln können das Mitdenken nicht ersetzen - 

1. Du wurdest über die Schutzeinrichtungen und Fluchtwege in den Fachräumen, 
über die Lage und Bedienung des elektrischen Notschalters und über vorhandene 
Löscheinrichtungen (Feuerlöscher, Löschdecke) sowie über den Standort des 
Verbandskastens informiert. 

2. Die Fachräume dürfen von den Schülerinnen und Schülern nur unter Aufsicht des 
Fachlehrers betreten werden! 

3. Beim Betreten des Raumes sind die Tische auf Unversehrtheit zu prüfen. 
Beschädigungen oder starke Beschmutzungen sind sofort zu Beginn der Stunde 
dem Fachlehrer zu melden. Erfolgt eine solche Meldung nicht, ist derjenige 
haftbar, der zuletzt an dem Tisch gesessen hat. 

4. In den Fachräumen darf grundsätzlich nicht ohne Einwilligung des Fachlehrers 
gegessen und getrunken werden. 

5. Geräte und Chemikalien dürfen erst nach Aufforderung des Fachlehrers genutzt 
werden. 

6. Geräte und Chemikalien sowie Wasserhähne sind kein Spielzeug. Waschbecken und 
Stromports sind keine Mülleimer. 

7. Beachte stets die Sicherheitsvorkehrungen und Versuchsbeschreibungen. Die 
Anweisungen der Lehrer/innen müssen unbedingt beachtet werden. 

8. Versuchsanleitungen sind sorgfältig zu lesen. Wenn dir die Versuchsdurchführung 
oder der Umgang mit einem Gerät unklar ist, frage den Fachlehrer. 

9. Während des Experimentierens sollte alles, was nicht zum Experimentieren 
gebraucht wird (Taschen, Jacken, Stühle) aus dem Weg geräumt werden.  

10. Beim Verlassen des Fachraumes sind alle Stühle ordentlich unter den Tisch zu 
schieben. Nach der 6. Stunde müssen die Stühle hochgestellt werden. 

 

Ich habe die Verhaltensregeln und Sicherheitsvorschriften zur Kenntnis genommen 
und werde sie einhalten. 
 
 
 
 
_________________  ___________________________________ 
 Datum Unterschrift 
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Kommunikationsplattform IServ

Mit IServ verfügt unsere Schule über ein lokales Netzwerk, das den individuellen und 
flexiblen Austausch von Informationen erleichtert. IServ ist ein verbindliches Instrument 
innerschulischer Kommunikation.

Alle Mitglieder der Schule (auch die Eltern) erhalten eine eigene E-Mail-Adresse und es 
können darüber hinaus auch Informationen gleichzeitig an alle Mitglieder bestimmter 
Gruppen weitergeleitet werden. So ist sowohl Lehrkräften und Schülern als auch Eltern 
eine unkomplizierte Kontaktaufnahme möglich. Jeder Benutzer von IServ hat darüber 
hinaus über das Internet überall und jederzeit Zugriff auf diverse Informationen z.B. 
den Vertretungsplan, den Terminplan für Klassenarbeiten, Speisepläne der Mensa 
oder Hofdienste.

Über IServ können weitere Module genutzt werden, wie z.B. „Aufgaben“, „Messenger“, 
„Videokonferenz“ oder „Wahlen“. Auch das gemeinsame und gleichzeitige 
Bearbeiten eines Dokuments von verschiedenen Computern aus ist möglich.

Zusätzlich zur Nutzung von IServ auf Desktop-PCs und Notebook steht eine App für 
Smartphones und Tablets zum kostenlosen Download bereit.

Für Schülerinnen und Schüler besteht die Notwendigkeit, sich an Schultagen bis 15:30 
Uhr über eingegangene E-Mails und Änderungen im Vertretungsplan zu informieren 
und darauf bis zum nächsten Schultag zu reagieren.

Startseite: https://ggilse.de

oder als App:

Schüleraccount: vorname.name

Elternaccount: e.schülervorname.schülername

Passwort: Startpasswort durch die Schule vorgegeben

Ansprechpartner:

Herr Köhn (t.koehn@ggilse.de)

Herr Placke (h.placke@ggilse.de)

Kommunikationsplattform IServ 
 
Mit IServ verfügt unsere Schule über ein lokales Netzwerk, das den individuellen und flexiblen 
Austausch von Informationen erleichtert. IServ ist ein verbindliches Instrument 
innerschulischer Kommunikation. 
Alle Mitglieder der Schule (auch die Eltern) erhalten eine eigene E-Mail-Adresse und es können 
darüber hinaus auch Informationen gleichzeitig an alle Mitglieder bestimmter Gruppen 
weitergeleitet werden. So ist sowohl Lehrkräften und Schülern als auch Eltern eine 
unkomplizierte Kontaktaufnahme möglich. Jeder Benutzer von IServ hat darüber hinaus über 
das Internet überall und jederzeit Zugriff auf diverse Informationen z.B. den Vertretungsplan, 
den Terminplan für Klassenarbeiten, Speisepläne der Mensa oder Hofdienste.  
Über IServ können weitere Module genutzt werden, wie z.B. „Aufgaben“, „Messenger“, 
„Videokonferenz“ oder „Wahlen“. Auch das gemeinsame und gleichzeitige Bearbeiten eines 
Dokuments von verschiedenen Computern aus ist möglich. 
Zusätzlich zur Nutzung von IServ auf Desktop-PCs und Notebook steht eine App für 
Smartphones und Tablets zum kostenlosen Download bereit. 
Für Schülerinnen und Schüler besteht die Notwendigkeit, sich an Schultagen bis 15:30 
Uhr über eingegangene E-Mails und Änderungen im Vertretungsplan zu informieren und 
darauf bis zum nächsten Schultag zu reagieren. 
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Waffenerlass

Verbot des Mitbringens von Waffen, Munition und vergleichbaren Gegenständen 
sowie von Chemikalien in Schulen 
 
RdErl. d. MK v. 27. 10. 2021 — 36.3-81 704/03 — 
 
Bezug:  RdErl. v. 6. 8. 2014 (Nds. MBl. S. 543, SVBl. S. 458),  
geändert durch RdErl. v. 26. 7. 2019 (Nds. MBl. S. 1158, SVBl. S. 518) 
– VORIS 22410 – 
 
1.  Es wird untersagt, Waffen i. S. des WaffG in der jeweils geltenden Fassung mit 

in die  Schule, auf das Schulgelände oder zu Schulveranstaltungen zu bringen 
oder bei sich zu führen. Dazu gehören die im WaffG als verboten bezeichneten 
Gegenstände (insbesondere  die sog. Butterflymesser, Faustmesser, Springmesser, 
Fallmesser, Stahlruten, Totschläger,  Schlagringe) sowie die Gegenstände, für die 
nach dem WaffG ein Verbot des Führens  besteht (Einhandmesser und feststehende 
Messer mit einer Klingenlänge von mehr als 12  cm usw.) sowie Schusswaffen. 

2.  Das Verbot erstreckt sich auch auf gleichgestellte Gegenstände (z.B. 
Schreckschuss-, Reizstoff- und Signalwaffen), Gassprühgeräte, Hieb- und 
Stoßwaffen sowie waffenähnliche Gegenstände wie Schlachter-, Küchen- oder 
Taschenmesser, Pfeffersprays und Laserpointer. 

3.  Verboten sind auch Waffen, mit denen der Umgang ganz oder teilweise von 
der  Erlaubnispflicht oder von einem Verbot ausgenommen ist oder die vom 
Anwendungsbereich  des WaffG ganz oder teilweise ausgenommen sind (z.B. 
Soft-Air-Waffen mit einer  Bewegungsenergie der Geschosse bis zu 0,5 Joule oder 
Spielzeugwaffen). Untersagt wird  auch das Mitbringen oder Beisichführen von 
Nachbildungen von Waffen, die aufgrund ihres  äußeren Erscheinungsbildes mit 
Waffen i. S. des WaffG verwechselt werden können. 

4.  Das Verbot gilt auch für volljährige Schülerinnen und Schüler, die entweder im 
Besitz einer  Erlaubnis zum Führen von Waffen sind (Waffenschein und kleiner 
Waffenschein) oder  erlaubnisfreie Waffen erwerben dürfen. 

5.  Untersagt wird außerdem das Mitbringen und Beisichführen von Munition jeder Art, 
von  Feuerwerkskörpern, von Schwarzpulver sowie von Chemikalien, die geeignet 
sind,  Menschen zu verletzen oder für explosive Verbindungen verwendet zu 
werden.  

6.  Die Schulleitung kann in Einzelfällen Ausnahmen zulassen, z.B. für Sport- 
oder Theaterveranstaltungen, im Hauswirtschaftsunterricht oder während 
Schulveranstaltungen mit Essenverkauf. 

7.  Alle Schülerinnen und Schüler sind jeweils zu Beginn eines Schuljahres über den 
Inhalt dieses RdErl. zu belehren. Dabei ist auf die altersbedingten speziellen 
Gefährdungen besonders einzugehen. Es ist ferner darauf hinzuweisen, dass ein 
Verstoß gegen das Mitbringen der nach diesem RdErl. verbotenen Gegenständen 
ein Erziehungsmittel oder eine Ordnungsmaßnahme zur Folge haben kann. 

8.  Ein Abdruck dieses RdErl. ist jeweils bei der Aufnahme einer Schülerin oder eines  
Schülers in eine Schule (in der Regel erster und fünfter Schuljahrgang sowie beim 
Eintritt in  berufsbildende Schulen) den Erziehungsberechtigten zur Kenntnis zu 
geben. 

9.  Dieser RdErl. tritt am 01.01.2022 in Kraft und mit Ablauf des 31.12.2027 außer Kraft. 
Der Bezugserlass tritt mit Ablauf des 31.12.2021 außer Kraft.
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Verhalten an der Bushaltestelle

Folgende Verhaltensregeln sind von allen Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums 
Groß Ilsede zu beachten:

1. Die allgemeinen Bestimmungen der Hausordnung gelten auch für das Verhalten 
an der Bushaltestelle. Das Verhalten darf nicht zur Beeinträchtigungen der 
Verkehrssicherheit und zur Gefährdung von Mitschülern führen. Drängeln, 
Schieben, Schubsen und dgl. sind verboten.

2. Beim Heranfahren der Busse müssen alle Schüler hinter der durchgezogenen 
weißen Markierung stehen. Schüler, die dagegen verstoßen, können 
vom Busfahrer oder von der aufsichtsführenden Lehrkraft von der Mitfahrt 
ausgeschlossen werden.

3. Jeder Schüler ist verpflichtet, dem Busfahrer und der aufsichtsführenden 
Lehrkraft auf Verlangen seinen Fahrausweis vorzuzeigen und seinen Namen, 
Schule und Klasse zu nennen.

4. Zum Einstieg sollen sich die Schüler in einer Schlange aufstellen, so dass alle 
zügig nacheinander einsteigen können. Der Busfahrer ist berechtigt, die 
Einstiegstür verschlossen zu halten, solange keine geordnete Aufstellung 
in Form einer Schlange erkennbar ist. Falls die Schüler auch nach längerer 
Wartezeit zu keiner geordneten Aufstellung kommen, kann der Bus ohne die 
Schüler abfahren.

5. Den Anweisungen der ggf. eingesetzten Buslotsen ist Folge zu leisten.

6. Bei groben oder wiederholten Verstößen gegen die Verhaltensregeln beim 
Buseinstieg und beim Schülertransport können gegen den  betreffenden 
Schüler Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen durch die Schule verhängt 
werden. Diese Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen reichen von normalen 
Schulstrafen über den Einzug des Fahrausweises bis zum Ausschluss vom 
Unterricht oder Schulbesuch.

Verhalten in der Mensa

Diese Regeln wurden von Schülerinnen und Schülern erstellt

Folgende Verhaltensregeln sind von allen Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums 
Groß Ilsede zu beachten:

1. Um hier in Ruhe zu essen, miteinander zu reden oder uns zu erholen, verhält sich 
jeder rücksichtsvoll.

2. Beim Warten auf das Essen geht jeder fair mit dem anderen um. Es wird sich 
immer hinten angestellt und nicht gedrängelt.

3. Beim Verlassen des Essenplatzes achtet jeder auf Sauberkeit.

4. Jeder isst sein Mittagessen: KEIN TEILEN!

5. Während der Mittagspause wird die Mensa von jedem ausschließlich zum 
Essen genutzt:

 Kein Durchgang! Keine Hausaufgaben! Kein Handy!

6. Auch hier hält jeder unsere Schulordnung ein. 

Nutzungs- und Verwertungsrechte

Die Nutzungs- und Verwertungsrechte an Werken der SuS, die im Laufe der Beschulung 
am Gymnasium Groß Ilsede entstehen, gehen zur schulinternen Nutzung an den 
Schulförderverein/Schule über, wenn die SuS die Werke nicht innerhalb von 4 Wochen 
nach Beginn des neuen Schuljahres aus der Schule abholen. Eine kommerzielle 
Nutzung oder Verwertung wird ausgeschlossen.

Die Schule behält sich auch die Vernichtung der Werke vor. Nach Ablauf der Frist 
bestehen keine Ansprüche auf Herausgabe und/oder Schadensersatz der SuS oder 
Erziehungsberechtigten gegenüber der Schule oder dem Schulförderverein.
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Hofdienst

Schulschluss am Tag der Zeugnisausgabe

Am letzten Schultag endet der Unterricht eines jeden Halbjahres nach der 3. Stunde. 
Aufgrund der Buskapazitäten können nicht alle Schülerinnen und Schüler des 
Schulzentrums zeitgleich nach der 3. Stunde mit den Bussen fahren. Am 29.01.25 
können die Fahrschüler des Gymnasiums die Busse erst nach der 4. Stunde benutzen. 
Sofern Ihre Kinder nicht zu Fuß oder mit dem Fahrrad nach Hause kommen bzw. von 
Ihnen abgeholt werden, bieten wir eine Betreuung in der 4. Stunde an. Sollten Sie 
diese in Anspruch nehmen wollen, kontaktieren Sie uns bitte bis zum 15.01.25. 

Sollten Sie Ihr Kind mit dem Auto abholen, bitten wir aus verkehrstechnischen 
Sicherheitsgründen darum, sich mit Ihrem Kind auf der Schulhofseite zu verabreden. 

1. Jede Klasse hat eine Woche für die Reinigung des Schulhofes (Hofdienst) Sorge 
zu tragen. 

2. Die Hofdienstwoche ist auf IServ unter „Infobildschirm“ einsehbar und wird vom 
Klassenlehrer ins Klassenbuch eingetragen.

3. Der Hofdienst wird täglich in der 2. großen Pause durch die jeweils dazu 
bestimmte Klasse vorgenommen außer, der Klassenlehrer legt andere Zeiten 
fest. 

4. Im Putzmittelraum in Trakt 8 sind Eimer und Sammelzangen deponiert, die nach 
Benutzung dorthin zurückgestellt werden.

Hausordnung

Ziel dieser Hausordnung ist es, größtmögliche Sicherheit für den Einzelnen in unserem 
Schulalltag zu gewährleisten und ein angenehmes Lern- und Arbeitsklima für alle zu 
schaffen. 
Dieses Ziel kann nur durch ein gemeinsames Grundverständnis gegenseitiger 
Achtung, Toleranz und einen fürsorglichen Umgang miteinander erreicht werden. Um 
diese Form des respektvollen Umgangs zu erreichen, müssen die folgenden Regeln 
eingehalten werden. 

1.  Verhalten in der Schule 

1.1. Wer an unserer Schule lernt oder arbeitet, verhält sich so, dass kein anderer 
behindert, belästigt oder gefährdet wird. Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft 
gehen höflich, freundlich und mit gegenseitiger Achtung miteinander um. 

 Niemand setzt seine Interessen auf Kosten anderer durch. 
Meinungsverschiedenheiten werden durch Gespräche und nicht durch Gewalt 
ausgetragen. 

1.2. Das GGI ist ein öffentlicher Ort und gibt jedem grundsätzlich das Recht, frei über 
die Wahl seiner Kleidung zu entscheiden. Wichtig bei der Auswahl ist, dass kein 
anderer damit irritiert oder abgelenkt wird. Jeder sollte darauf achten, eine Art 
der Bekleidung zu wählen, die Ort und Anlass entspricht. 

1.3. Jeder ist mitverantwortlich dafür, dass in den Räumen wie auch auf dem übrigen 
Schulgelände die nötige Sauberkeit herrscht. Abfälle werden getrennt nach 
Papier- und Restmüll gesammelt. Das Papier wird vom Klassendienst entsorgt 
(Container sind auf dem Schulhof).

2. Achtung vor dem Eigentum 

2.1. Jeder achtet das Eigentum der anderen. Fundgegenstände werden sofort beim 
Hausmeister oder im Sekretariat abgegeben. 

2.2. Größere Geldbeträge und Wertgegenstände sollen möglichst nicht mit zur 
Schule gebracht werden, da sie nicht versichert sind.

2.3. Das öffentliche Eigentum (also Unterrichtsräume, Toiletten, Unterrichtsmittel usw.) 
verlangt eine rücksichtsvolle und schonende Behandlung. Fahrlässiges oder 
vorsätzliches Beschädigen schulischer Einrichtung zieht Schadensersatzansprüche 
und gegebenenfalls Ordnungsmaßnahmen nach sich. 

2.4. Wenn Schaden entsteht, werden der Hausmeister oder das Sekretariat informiert. 

3.  Beginn und Ende des Unterrichts 

3.1. Die Schule kann über den Haupteingang sowie von der Schulhofseite betreten 
werden. Der Nordeingang ist nur vor der ersten Stunde geöffnet. 

3.2.  Nach Beendigung des Unterrichts soll das Schulgebäude unverzüglich verlassen 
werden. Schüler, die auf ihren Schulbus bzw. auf eine Fortsetzung ihres Unterrichts 
warten, halten sich in der Wartezeit in der großen und kleinen Pausenhalle auf. In 
diesen Zeiten ist die Nutzung des Mensaangebotes gestattet.

3.3.  An den Bushaltestellen stellen sich alle in einer Schlange an. Aus 
Sicherheitsgründen kann Drängelei nicht geduldet werden. Den Anweisungen 
der Aufsicht führenden Personen und der Buslotsen ist Folge zu leisten.
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Hausordnung

4.  Pausenordnung 

4.1.  Alle Schüler verlassen in den großen Pausen die Klassenräume sowie die 
Obergeschosse. 

 Ein Aufenthalt im Flur vor den Umkleiden der alten Sporthalle ist nicht zulässig.
4.2.  Das Verlassen des Schulgeländes inklusive des Mensabereichs während der 

Pausen ist nicht erlaubt. 
 Das Verlassen des Schulgeländes zum unmittelbaren Erreichen des Unterrichts in 

der Stadionhalle sowie im Hallenbad ist gestattet. 
4.3.  Bei einem Raumwechsel werden schon zu Beginn der Pause die Taschen 

• entweder in den Pausenaufenthaltsbereich mitgenommen 
• oder im Flurbereich des neuen Raums abgelegt. 
 Die Fluchtwege müssen dabei frei bleiben. 

4.4.  Fachräume und Sporthallenflächen dürfen nur zusammen mit der Lehrkraft 
betreten werden. 

5.  Verhalten in den Klassenräumen 

5.1.  Während des Aufenthalts in der Klasse ist jeder gehalten, Rücksicht gegenüber 
anderen zu üben und das Schulmobiliar pfleglich zu behandeln. 

5.2. Nach der Pause geht jeder unverzüglich auf seinen Platz und packt seine 
Arbeitsmaterialien für die nachfolgende Stunde aus. Es ist nicht erlaubt, sich 
außerhalb des Klassenraumes aufzuhalten, nachdem es zur Stunde geklingelt 
hat. 

5.3. Wenn eine Lehrkraft fünf Minuten nach Beginn des Unterrichts nicht in der Klasse 
ist, erkundigen sich die Klassensprecher im Lehrerzimmer oder im Sekretariat 
nach ihrem Verbleib. 

5.4. Am Schluss jeder Unterrichtsstunde ist der Unterrichtsraum in ordnungsgemäßem 
Zustand zu hinterlassen. Nach der letzten Unterrichtsstunde werden die Stühle 
hochgestellt, die Fenster geschlossen und die Heizungen auf „2“ gestellt; der 
Raum wird von der zuletzt unterrichtenden Lehrkraft abgeschlossen. 

6. Versäumnisse und Beurlaubungen 

6.1. Versäumt ein Schüler den Unterricht, muss die Schule umgehend telefonisch 
informiert und innerhalb von drei Tagen durch die Erziehungsberechtigten 
bzw. den volljährigen Schüler eine schriftliche Nachricht mit kurzer Begründung 
vorgelegt werden. 

6.2. Beurlaubungen vom Unterricht müssen vorher schriftlich beantragt werden, und 
zwar: 
• für eine Einzelstunde bei der Fachlehrkraft, 
• bis zu zwei Schultagen bei der Klassenlehrkraft oder dem Tutor, 
• darüber hinaus bei dem Schulleiter. 

 Beurlaubungen für Tage unmittelbar vor und nach den Ferien sind nur in 
besonders begründeten Ausnahmefällen möglich. Sie müssen rechtzeitig vorher 
bei dem Schulleiter beantragt werden.

6.3. Eine Befreiung vom Sportunterricht 
• bis zu einem Monat kann die Fachlehrkraft aussprechen,
• bis zu drei Monaten spricht der Schulleiter aus,
• über drei Monate genehmigt das Regionale Landesamt für Schule und 

Bildung.

 
Hausordnung

 In jedem der drei Fälle sind ein schriftlicher Antrag der Erziehungsberechtigten 
bzw. des volljährigen Schülers und ein ärztliches Attest vorzulegen, im dritten Fall 
wird der Antrag über den Schulleiter gestellt.

7.  Weitere Bestimmungen 

7.1. Viele Schulen verbieten die Handynutzung. Wir haben uns am GGI nach reiflicher 
Überlegung dagegen entschieden, weil wir der Ansicht sind, dass klare Regeln 
besser als pauschale Verbote sind:
a)  Handys müssen während des Unterrichts ausgeschaltet und in der 

Schultasche verstaut sein (die Verwendung als Uhr ist nicht zulässig). Die 
Lehrkraft kann Ausnahmen zulassen. In einer Prüfung (z. B. Klassenarbeit) 
kann ein Handy außerhalb der Tasche als Täuschungsversuch gewertet 
werden, auch wenn es ausgeschaltet ist.

b)  Die Pausen sollten genutzt werden, um sich zu bewegen und sich nicht-
digital miteinander zu unterhalten. Die Nutzung der Handys ist aber nicht 
verboten.

c)  Das Anfertigen von Fotos und Videos ist während der gesamten Schulzeit 
nicht erlaubt. Die Lehrkraft kann Ausnahmen zulassen. Wer andere 
Personen ohne deren ausdrückliche Erlaubnis fotografiert oder filmt und 
dies z. B. im Internet veröffentlicht, verletzt deren Persönlichkeitsrechte 
und macht sich strafbar. Er muss neben juristischen Schritten auch mit 
schulischen Maßnahmen rechnen.

d)  Für die Kommunikation per Messenger (z. B. WhatsApp) gelten die gleichen 
Regeln wie für die mündliche Kommunikation. Beschimpfungen und 
Bedrohungen sind unangemessen und können schulische Maßnahmen 
nach sich ziehen. Konflikte werden nicht per Messenger gelöst, sondern 
in einem direkten Gespräch. Bei Bedarf können die Schulmediatoren 
hinzugezogen werden.

 Die Kenntnisnahme dieser Regeln muss von allen Schülern schriftlich 
bestätigt werden. Bei Verstoß dagegen kann das Handy eingezogen 
werden und muss dann nach Schulschluss im Sekretariat oder bei der 
Schulleitung abgeholt werden 

7.2. Unfälle und Sachschaden- bzw. Diebstahlfälle werden sofort einer Lehrkraft 
und im Sekretariat gemeldet. Schriftliche Schadensmeldungen sind bei der 
Schulassistentin in der Studienbücherei abzugeben. 

7.3.  Bei Alarm zum Verlassen des Gebäudes wird dieses zügig und geordnet verlassen. 
Der Fluchtwegeplan ist zu beachten. Die Klassen bzw. Lerngruppen sammeln 
sich unter Aufsicht ihrer Lehrkraft an den ausgewiesenen Sammelstellen, die 
jedem Klassenraumaushang zu entnehmen sind. 

7.4.  Die Verbreitung schulfremder Schriften sowie Aushänge außerhalb der 
Klassenräume bedürfen der Genehmigung durch die Schulleitung. 

7.5.  Der Besuch schulfremder Personen in der Schule muss bei der Schulleitung 
angemeldet und durch diese genehmigt werden.

8. Erziehungs-/Ordnungsmaßnahmen

Verstößen gegen die Schul- und Hausordnung wird je nach Schwere des 
Verstoßes mit Erziehungs- oder ggf. von der Klassenkonferenz zu beschließenden 
Ordnungsmaßnahmen begegnet. 
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Gemeinsam vor Infektionen schützen

GEMEINSAM VOR INFEKTIONEN SCHÜTZEN Belehrung für Eltern und sonstige 
Sorgeberechtigte durch Gemeinschaftseinrichtungen  

gemäß § 34 Abs. 5 Satz 2 Infektionsschutzgesetz 

In Gemeinschaftseinrichtungen wie Kindergärten, Schulen oder Ferienlagern befinden sich 
viele Menschen auf engem Raum. Daher können sich hier Infektionskrankheiten besonders 
leicht ausbreiten.
Aus diesem Grund enthält das Infektionsschutzgesetz eine Reihe von Regelungen, die dem 
Schutz aller Kinder und auch des Personals in Gemeinschaftseinrichtungen vor ansteckenden 
Krankheiten dienen. Über diese wollen wir Sie mit diesem Merkblatt informieren.

1. Gesetzliche Besuchsverbote
Das Infektionsschutzgesetz schreibt vor, dass ein Kind nicht in den Kindergarten, die 
Schule oder eine andere Gemeinschaftseinrichtung gehen darf, wenn es an bestimmten 
Infektionskrankheiten erkrankt ist oder ein entsprechender Krankheitsverdacht 
besteht. Diese Krankheiten sind in der Tabelle 1 auf der folgenden Seite aufgeführt.   
Bei einigen Infektionen ist es möglich, dass Ihr Kind die Krankheitserreger nach durch-
gemachter Erkrankung (oder seltener: ohne krank gewesen zu sein) ausscheidet. Auch in 
diesem Fall können sich Spielkameraden, Mitschüler/-innen oder das Personal anstecken. 
Nach dem Infektionsschutzgesetz ist deshalb vorgesehen, dass die „Ausscheider“ 
bestimmter Bakterien nur mit  Zustimmung des Gesundheitsamtes und unter Beachtung der 
festgelegten Schutzmaßnahmen wieder in eine Gemeinschaftseinrichtung gehen dürfen 
(Tabelle 2 auf der folgenden Seite). 

Bei manchen besonders schwerwiegenden Infektionskrankheiten muss Ihr Kind bereits dann 
zu Hause bleiben, wenn eine andere Person bei Ihnen im Haushalt erkrankt ist oder der 
Verdacht auf eine dieser Infektionskrankheiten besteht (Tabelle  3 auf der folgenden Seite). 

Natürlich müssen Sie die genannten Erkrankungen nicht selbst erkennen können. Aber Sie 
sollten bei einer ernsthaften Erkrankung Ihres Kindes ärztlichen Rat in Anspruch nehmen 
(z.B. bei hohem Fieber, auffallender Müdigkeit, wiederholtem Erbrechen, Durchfällen und 
anderen ungewöhnlichen oder besorgniserregenden Symptomen). Ihr/-e Kinderarzt/-ärztin 
wird Ihnen darüber Auskunft geben, ob Ihr Kind eine Erkrankung hat, die einen Besuch einer 
Gemeinschaftseinrichtung nach dem Infektionsschutzgesetz verbietet.

Gegen einige der Krankheiten stehen Schutzimpfungen zur Verfügung. Ist Ihr Kind 
ausreichend geimpft, kann das Gesundheitsamt darauf verzichten, ein Besuchsverbot 
auszusprechen.

2. Mitteilungspflicht
Falls bei Ihrem Kind aus den zuvor genannten Gründen ein Besuchsverbot besteht, 
informieren Sie uns bitte unverzüglich darüber und über die vorliegende Krankheit. 
Dazu sind Sie gesetzlich verpflichtet und tragen dazu bei, dass wir zusammen mit dem 
Gesundheitsamt die notwendigen Maßnahmen gegen eine Weiterverbreitung ergreifen 
können. 

Gemeinsam vor Infektionen schützen

3. Vorbeugung ansteckender Krankheiten
Gemeinschaftseinrichtungen sind nach dem Infektionsschutzgesetz verpflichtet, über 
allgemeine Möglichkeiten zur Vorbeugung ansteckender Krankheiten aufzuklären. 
Wir empfehlen Ihnen daher unter anderem darauf zu achten, dass Ihr Kind allgemeine 
Hygieneregeln einhält. Dazu zählt vor allem das regelmäßige Händewaschen vor dem 
Essen, nach dem Toilettenbesuch oder nach Aktivitäten im Freien. 
Ebenso wichtig ist ein vollständiger Impfschutz bei Ihrem Kind. Impfungen stehen teilweise 
auch für solche Krankheiten zur Verfügung, die durch Krankheitserreger in der Atemluft 
verursacht werden und somit durch allgemeine Hygiene nicht verhindert werden können 
(z.B. Masern, Mumps und Windpocken). Weitere Informationen zu Impfungen finden Sie 
unter: www.impfen-info.de.
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre/n Haus- oder Kinderarzt/-ärztin 
oder an Ihr Gesundheitsamt. Auch wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tabelle1: Besuchsverbot von Gemeinschaftseinrichtungen und Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten 
bei Verdacht auf oder Erkrankung an folgenden Krankheiten

 ansteckende Borkenflechte (Impetigo contagiosa)  Kinderlähmung (Poliomyelitis)
 ansteckungsfähige Lungentuberkulose   Kopflausbefall
	bakterieller Ruhr (Shigellose)    Krätze (Skabies)
	Cholera      Masern
	Darmentzündung (Enteritis), die durch EHEC   Meningokokken-Infektionen
 verursacht wird      Mumps
	Diphtherie     Pest
	durch Hepatitisviren A oder E verursachte Gelb-  Scharlach oder andere Infektionen mit dem Bak-
 sucht/Leberentzündung (Hepatitis A oder E) 	terium Streptococcus pyogenes
	Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien   Typhus oder Paratyphus
	infektiöser, das heißt von Viren oder Bakterien  Windpocken (Varizellen)
 verursachter, Durchfall und /oder Erbrechen (gilt  virusbedingtes hämorrhagisches Fieber (z.B. Ebola) 
 nur für Kinder unter 6 Jahren)    Keuchhusten (Pertussis)

Tabelle 2: Besuch von Gemeinschaftseinrichtungen nur mit Zustimmung des Gesundheitsamtes und 
Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Ausscheidung folgender Krankheitserreger

	Cholera-Bakterien     Typhus- oder Paratyphus-Bakterien
	Diphtherie-Bakterien    Shigellenruhr-Bakterien
	EHEC-Bakterien

Tabelle 3: Besuchsverbot und Mitteilungspflicht der Sorgeberechtigten bei Verdacht auf oder Erkrankung 
an folgenden Krankheiten bei einer anderen Person in der Wohngemeinschaft

	ansteckungsfähige Lungentuberkulose   Hirnhautentzündung durch Hib-Bakterien
	bakterielle Ruhr (Shigellose)    Kinderlähmung (Poliomyelitis)
	Cholera      Masern
	Darmentzündung (Enteritis), die durch EHEC  Meningokokken-Infektionen
 verursacht wird     Mumps
	Diphtherie     Pest
	durch Hepatitisviren A oder E verursachte  Typhus oder Paratyphus
 Gelbsucht/Leberentzündung (Hepatitis A oder E)  virusbedingtes hämorrhagisches Fieber (z.B. Ebola)  
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Notizen Kenntnisnahme

An das Gymnasium Groß Ilsede

Ich bestätige / wir bestätigen, dass ich / wir die folgenden Informationen zur Kenntnis 
genommen und mit meinem / unserem Kind besprochen habe / haben.

-  Bewertung des Arbeits- und Sozialverhaltens,

-  Sprechprüfungen in den modernen Fremdsprachen,

-  Befreiung vom Sportunterricht, Regeln für Schulsport

-  Verhalten im Musikraum,

-  IServ,

-  Verbot des Mitbringens von Waffen, Munition und vergleichbaren 
Gegenständen sowie von Chemikalien in Schulen,

-  Nutzungs- und Verwertungsrechte

-  Verhalten an der Bushaltestelle und in der Mensa,

-  Hofdienst,

-  Schulschluss am Zeugnistag,

-  Hausordnung,

- Belehrung zum Infektionsschutzgesetz

______________________________________________________  ______________________
Name des Schülers / der Schülerin     Klasse

___________________________________  ________________________________________
Ort, Datum     Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

Diese Seite bitte heraustrennen und über den Klassenlehrer zurückgeben.
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Förderverein

Mit uns geht einiges besser!
Der Verein zur Förderung des Gymnasiums in Groß Ilsede hat sich zum Ziel gesetzt, das 
Gymnasium und seine Schülerinnen und Schüler ideell und materiell zu unterstützen. 
Damit wollen wir zu einer motivierenden Lernatmosphäre und einem attraktiven 
Schulleben beitragen. 

Darüber hinaus möchten wir die Verbundenheit von Eltern, Lehrenden und Lernenden 
sowie allen anderen der Schule nahestehenden Personen fördern.

Der Verein ermöglicht u. a. 
•  die Anschaffung von Anschauungs- und Arbeitsmaterialien, Sportgeräten etc., 

die nicht zu den Regelleistungen des Schulträgers gehören,
• die Durchführung des Bläserprojekts,
• die Durchführung von Projekten und Workshops, die die Unterrichtsinhalte 

ergänzen
• Schultheateraufführungen, Chorauftritte
• Schülerfahrten
• Teilnahme an Wettkämpfen, z. B. Jugend trainiert für Olympia

Des Weiteren finanziert der Verein die Betreuung der Schul-Homepage und trägt zum 
Ausbau der digitalen Ausstattung des Gymnasiums bei. Auch bei der Erstellung und 
dem Druck dieses Schulplaners ist der Verein finanziell beteiligt.

Zudem unterstützen wir 
•  die vielfältigen Aktivitäten der Schülervertretung, 
• Veranstaltungen der Schülerschaft wie Schulfeste
• und im Einzelnen auch Schülerinnen und Schüler in besonderen Notlagen und 

bei besonderen Kosten.

Besuchen Sie unsere Homepage www.gymnasium-gi.de/forderverein und informieren 
Sie sich über unsere Arbeit! Dort finden Sie u. a. die Mitglieder des aktuellen Vorstandes, 
unsere Satzung und den letzten Tätigkeitsbericht. 

Um unsere Arbeit erfolgreich fortsetzen zu können, 
brauchen wir Sie als Mitglieder und Fördernde!

Dabei ist es egal, ob Sie aktive oder ehemalige Eltern, Lehrer oder Schüler sind bzw. 
sich anderweitig mit dem Gymnasium Groß Ilsede verbunden fühlen. Sie investieren 
mit Ihrem Beitrag in die Zukunft Ihrer Kinder und der heranwachsenden Generation.

Beitrittserklärung

Ich erkläre meinen Beitritt zum Verein zur Förderung des Gymnasiums Groß Ilsede e.V.

Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl Ort

Telefon

E-Mail

Der Mindestbeitrag beträgt 12€ pro Jahr. Ein freiwilliger Mehrbeitrag ist willkommen.

Mein Jahresbeitrag soll sich auf                         € belaufen.

Der Einzug erfolgt jährlich im Februar. Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es 
gelten die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den Verein zur Förderung des Gymnasiums Groß Ilsede e.V. Zahlungen 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.

Name, Vorname des Kontoinhabers

IBAN
DE

______________________________________      _______________________________________
Datum     Unterschrift

Hinweis zum Datenschutz: Ihre persönlichen Daten werden ausschließlich im Rahmen 
der Vereinsarbeit genutzt.
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Entschuldigung (Muster)

Mein Sohn/meine Tochter _____________________________________________________ ,
                 (Name des Schülers/der Schülerin)

Klasse _________________________ ,

konnte vom ________________________________ bis ________________________________ 

wegen _________________________________________________________________________ 

nicht am Unterricht teilnehmen.

Ich bitte, das Fehlen zu entschuldigen.

___________________________________________________ 
(Ort, Datum)

___________________________________________________ 
(Unterschrift Erziehungsberechtigte/r)

MUSTE
R
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

1. SchulwocheWoche vom 05.08.2024 bis 09.08.2024 32. KalenderwocheNDS 24/25
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2. SchulwocheWoche vom 12.08.2024 bis 16.08.2024 33. Kalenderwoche
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3. SchulwocheWoche vom 19.08.2024 bis 23.08.2024 34. Kalenderwoche
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4. SchulwocheWoche vom 26.08.2024 bis 30.08.2024 35. Kalenderwoche
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5. SchulwocheWoche vom 02.09.2024 bis 06.09.2024 36. Kalenderwoche



- 50 - - 51 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 50 - - 51 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
M

on
ta

g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Di
en

st
ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Do
nn

er
st

ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fr
ei

ta
g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

M
itt

w
oc

h

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

6. SchulwocheWoche vom 09.09.2024 bis 13.09.2024 37. Kalenderwoche
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7. SchulwocheWoche vom 16.09.2024 bis 20.09.2024 38. Kalenderwoche
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8. SchulwocheWoche vom 23.09.2024 bis 27.09.2024 39. Kalenderwoche
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Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 56 - - 57 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

9. SchulwocheWoche vom 30.09.2024 bis 04.10.2024 40. Kalenderwoche



- 58 - - 59 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 58 - - 59 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

10. SchulwocheWoche vom 21.10.2024 bis 25.10.2024 43. Kalenderwoche



- 60 - - 61 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 60 - - 61 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

11. SchulwocheWoche vom 28.10.2024 bis 01.11.2024 44. Kalenderwoche



- 62 - - 63 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 62 - - 63 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

12. SchulwocheWoche vom 04.11.2024 bis 08.11.2024 45. Kalenderwoche



- 64 - - 65 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 64 - - 65 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

13. SchulwocheWoche vom 11.11.2024 bis 15.11.2024 46. Kalenderwoche



- 66 - - 67 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 66 - - 67 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

14. SchulwocheWoche vom 18.11.2024 bis 22.11.2024 47. Kalenderwoche



- 68 - - 69 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 68 - - 69 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

15. SchulwocheWoche vom 25.11.2024 bis 29.11.2024 48. Kalenderwoche



- 70 - - 71 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 70 - - 71 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

16. SchulwocheWoche vom 02.12.2024 bis 06.12.2024 49. Kalenderwoche



- 72 - - 73 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 72 - - 73 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

17. SchulwocheWoche vom 09.12.2024 bis 13.12.2024 50. Kalenderwoche



- 74 - - 75 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 74 - - 75 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

18. SchulwocheWoche vom 16.12.2024 bis 20.12.2024 51. Kalenderwoche



- 76 - - 77 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 76 - - 77 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

19. SchulwocheWoche vom 06.01.2025 bis 10.01.2025 2. Kalenderwoche



- 78 - - 79 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 78 - - 79 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

20. SchulwocheWoche vom 13.01.2025 bis 17.01.2025 3. Kalenderwoche



- 80 - - 81 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 80 - - 81 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
M

on
ta

g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Di
en

st
ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Do
nn

er
st

ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fr
ei

ta
g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

M
itt

w
oc

h

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

21. SchulwocheWoche vom 20.01.2025 bis 24.01.2025 4. Kalenderwoche



- 82 - - 83 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 82 - - 83 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

22. SchulwocheWoche vom 27.01.2025 bis 31.01.2025 5. Kalenderwoche



- 84 - - 85 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 84 - - 85 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
M

on
ta

g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Di
en

st
ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Do
nn

er
st

ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fr
ei

ta
g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

M
itt

w
oc

h

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

23. SchulwocheWoche vom 03.02.2025 bis 07.02.2025 6. Kalenderwoche



- 86 - - 87 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 86 - - 87 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

24. SchulwocheWoche vom 10.02.2025 bis 14.02.2025 7. Kalenderwoche



- 88 - - 89 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 88 - - 89 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

25. SchulwocheWoche vom 17.02.2025 bis 21.02.2025 8. Kalenderwoche



- 90 - - 91 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 90 - - 91 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

26. SchulwocheWoche vom 24.02.2025 bis 28.02.2025 9. Kalenderwoche



- 92 - - 93 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 92 - - 93 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

27. SchulwocheWoche vom 03.03.2025 bis 07.03.2025 10. Kalenderwoche



- 94 - - 95 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 94 - - 95 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

28. SchulwocheWoche vom 10.03.2025 bis 14.03.2025 11. Kalenderwoche



- 96 - - 97 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 96 - - 97 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

29. SchulwocheWoche vom 17.03.2025 bis 21.03.2025 12. Kalenderwoche



- 98 - - 99 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 98 - - 99 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

30. SchulwocheWoche vom 24.03.2025 bis 28.03.2025 13. Kalenderwoche



- 100 - - 101 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 100 - - 101 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

31. SchulwocheWoche vom 31.03.2025 bis 04.04.2025 14. Kalenderwoche



- 102 - - 103 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 102 - - 103 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

32. SchulwocheWoche vom 21.04.2025 bis 25.04.2025 17. Kalenderwoche



- 104 - - 105 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 104 - - 105 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

33. SchulwocheWoche vom 28.04.2025 bis 02.05.2025 18. Kalenderwoche



- 106 - - 107 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 106 - - 107 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

34. SchulwocheWoche vom 05.05.2025 bis 09.05.2025 19. Kalenderwoche



- 108 - - 109 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 108 - - 109 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

35. SchulwocheWoche vom 12.05.2025 bis 16.05.2025 20. Kalenderwoche



- 110 - - 111 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 110 - - 111 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
M

on
ta

g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Di
en

st
ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Do
nn

er
st

ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fr
ei

ta
g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

M
itt

w
oc

h

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

36. SchulwocheWoche vom 19.05.2025 bis 23.05.2025 21. Kalenderwoche



- 112 - - 113 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 112 - - 113 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

37. SchulwocheWoche vom 26.05.2025 bis 30.05.2025 22. Kalenderwoche



- 114 - - 115 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 114 - - 115 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
M

on
ta

g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Di
en

st
ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Do
nn

er
st

ag

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fr
ei

ta
g

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

M
itt

w
oc

h

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7/8 

Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

38. SchulwocheWoche vom 02.06.2025 bis 06.06.2025 23. Kalenderwoche



- 116 - - 117 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41

- 116 - - 117 -

Fach Hausaufgaben bis wann? 
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Fach Hausaufgaben bis wann? 

Hausaufgabe/Material fehlte in:

Fach Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r Fach Datum/ 

Lehrkraft
Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

sonstige Mitteilungen, z.B. Störungen: !, positiv: + :

Fach/Mitteilung Datum/ 
Lehrkraft

Kenntnisnahme 
Erz.berechtigte/r

39. SchulwocheWoche vom 09.06.2025 bis 13.06.2025 24. Kalenderwoche



- 118 - - 119 -

Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41
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40. SchulwocheWoche vom 16.06.2025 bis 20.06.2025 25. Kalenderwoche
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Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41
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41. SchulwocheWoche vom 23.06.2025 bis 27.06.2025 26. Kalenderwoche
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Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse
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42. SchulwocheWoche vom 30.06.2025 bis 04.07.2025 27. Kalenderwoche
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1. Halbjahr
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2. Halbjahr Ergebnisse
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Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41
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Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

Klasse: ____________________                       gültig ab: ___________________________________

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.
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Stundenplan

Stundenplan

Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
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2.

3.
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Zeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
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3.

4.
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6.

7.

8.

Klasse: ____________________                       gültig ab: ___________________________________

Stundenplan

Stundenplan
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Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41
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Notizen Notizen
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Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41
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NotizenNotizen
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Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41
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Notizen Notizen
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Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41
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Inhaltsverzeichnis Kontakt Kollegium Was tun, 
wenn… Alarmfall HausordnungVerordnungen/

Vorschriften Stundenplan NotizenEntschuldigung
(Muster)

Kalender
1. Halbjahr

Kalender
2. Halbjahr Ergebnisse

Schulwoche 01 07 11 17 2302 08 12 18 2403 13 19 25 29 33 3704 14 20 2605 09 15 21 27 30 34 3806 10 16 22 28 31 35 3932 36 4240 41
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